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ver Talmi-Garibaldi
Von Unserer Berliner Redaktion .

-- - Berlin , 15. SM . Der Alte von Eaprera , dessen Zug nach
^ lzilien tatsächlich der Beginn der italienischen Volkseinheit bedeu¬
te« . hat in Gabriele d 'Annunzio einen Nachfolger gefunden , dem jedoch
^ Uer heldenhafte Nimbus abgeht , der die Gestalt des greisen Gari -
^aldi verklärte . Der Alte von der Geifen -Jnfel tvar Italiener von
deinem Blut ; d 'Annunzio stammt irgendwo aus östlichen Gefilden
fö heißt Rapport . Er ist Dekadent , nxtr Führer jener sinnlichen

überhitzten Literatur , die allmählich auch deutsches Blnt verderbte ,^ ar Fuhxxx der Straße gegen Deutschland , irredentistischer Schreier>n Oden und Lyrismen gegen Oesterreich und reklamehafter Held
A? italienisch -sranzösischen Bündnisses . Dann lvurde er Reklame -
Ulegcx und jetzt führt er Freiwillige nach Fiume — gesen Frankreichund England , provoziert einen Bruch Italiens mit den Staaten , denen
Neunter Annunzws Führung und unter dem Druck der römischenWalKn Italien mit Verrat , Gut und Blut unterwarf .

Dieser Gabriele , den seine Anhänger den „Göttlichen " nennen , ist
. f° ein Werkzeug von sehr zweifelhaftem Wert , aber er hat unleuabür

einem kritischen Moment versucht , Italiens Politik zur Tat zu
fangen , und hinter ihm — steht Italien ! Das ist allein maßgebend ,
^ «ser romanhafte Zug nadb Fiume wäre so lächerlich , wie eS Gabriele
leibst ist , wenn das italierriscke Volk ihn nicht als Tat wertete und
£*8 lustreinigend auffaßt . Diese heroische Komödie ist das Schluß -
wlel der itiliemschen Tragödie . Sie zerreißt mit einem Schlag ' die
Verhandlungen , wird vielleicht das Schandspiel beenden , das Englandiiitd Frankreich mit Italien als Dank für seinen schändlichen Verrat
an den Mittelmächten verübten .

Am Freitag nachmittag ist der Hauptmann Gabriele d'Annunzio*? ' t Grenadieren und Sturmtrupps in Fiume eingezogen und hat tort
provisorische Regierung gebildet . Die Fahnen der Entente wur -

eingezogen , die Ententelruppen marschierten ab . Der Streit der
Alliierten und Italiens um die Fiume -Frage war in das cntsch.n-
^ klde StaditlM eingetreten . Aber hinter dieser Frage steht der ganze
Komplex der italienisclien Wünsche und Forderungen , nicht nur in
?er Adriafrcrge . Fiume ist Stimbol den Italienern , äußeres Zeichen
7 ^?ür , daß die Entente Italien als Mittelmeermacht niederdrücken
wollte zugunsten Frankreichs . Fiumes Behauptung war daher Kern -
!<*tz der italienischen Friedenspolitik geworden .

Als Orlando aus dem Schachergeschäst Wilsons und Clemeneea ^S
Paris zeitweilig ausschied und dann zurücktrat , geschah es nur

^ shalb , weil Wilson , unterstützt durch Frankreich , Fiume nicht den
Italienern zusprechen wollte , sondern den Südslaven . Wilson sprach
Sinais vom Selbsibestimmungsreckit der Südslaven . Der hitzige
Gegensatz wurde durch ein Kompromiß überbrückt . Fiume sollte Frei -

werden, ^ und Italien war anscheinend , insgeheim grollend , damit
pttieben . Inzwischen versuchte Tittsni , auf Veranlassung Nittis ,
^ nnoch >' ine Revision diese? ?lbkommenS durchzusetzen . Er verhandelte
JReh' r George , aber bis aufs äußerste sperrte sich Clcmeneeau einer
«vi. und inzwischen brach in dem betrogenen und zerrütteten
wirt ' ? ' k ' c Wahrheit sick Bahn , das in der Adria - FiWge soivohl wie in
^ ^ ^ aftlichen Dingen von der Entente behandelt wurde , wie es von
il, v 1859 1866 behandelt worden war . Alles wiederholt sich
' ttit & italienischen Geschichte. Es hatte , um zur Einheit zu gelangen ,
Ij Frankreich um die Lombardei , gegen Frankreich für Venezion und
jedf * Setämpft , mit Frantre -ch Trieft und Trient gewonnen und kämpft
Niai

' ^ läufig noch dipleniatifcki , gegen Frankreich für Fiume n . Dal -
— . ^ ii. 1870 jjotie es nicht den Krieg an Frankreich erklärt , aberouz Kutein Unglück Nutzen gezogen . Jetzt fordert es von Frankreich
wo v für den gebrochenen Vertrag , der mit Treuebruch erkauft
$ e t? lD(U ' *>cn Versailler Verhandlungen u . im angelsächiischen
^ t? s versucht Frankreich alles , iim die Klust , die der Krie <i zwischen
J t

' Ien u . den deutschen Völkern gerissen hat , tiefer u . unüb .' rbri ' ck̂ ar zu
To einzelnen Frage will Frankreich Italien Melieren ,
der £ ' ' c6 es Marburg den Südflaven . um Italiens Hc» >v ^' ch !-nader^ uSfuhr nach dem notwendigen Absatzgebiet Deutsch - Oes' e reich
ku^ ^ r^inden . Erbittert schreibt deshalb die ..Perseveriinzi "

, dafür
wir die Wacht am Rhein nSirnehmin , damit die Engländer die

Aegypten spielen und das Mittelmeer weiterhin als analo -
" IÜ '% 1 Binnensee behandeln können . — Italien iir an d r W ' iv>
0e| ° (kt . Endweder bleibt eS bei der Entente , oder kein (Mc ' nidc ,

fU(v
e Kohlen , sofortige Zahlung der KriegSschuld ^nzinieu . Jeder Ver .
Italiens , den Griff zu lockern, wurde von Frankreich verhindert ,

^ ici . eS .foix>cit gekommen , daß die wirtschaftlichen und politischen
nah , ' ker Länder direkt entgegengesetzte geworden sind . Und Italien
jetzt >

'
tch einem diplomatischen Eaporette . ES ist bezeichnend , daß

vez Italien die Leiter der franzojenfrenndlichen Politik des Krie -
Sonnino und Salandra , unter Anklage gestellt werden se' Ilcn .

rifl t̂eht vor einer Wendling . Das Band mit Frankreich ist zer -
tarrpf .

e ° wieder in den alten Zustand geraten , der Frankreich ge-
? >a .. iich ,r»ar . Elemeneeau und auch sein voraussichtlicher Nachfolger

fQmhf ? ^ Q '̂ CTl in der Fiume -Frage Italiens Forderungen lebhaft de -
„

t,n ^ rS " t zu erwarten , daß sie nicht nachgeben . Sie sind eben
'che«

l
<ri»

r »ranzösischen Imverialismns , der aus dem Mittelläi ' di -
i^ ..-̂ leer ein anglo -sraniösisch ?? machen will , unb der seit jeherr£ ter J^ si 'td der

"
italienischen Nation mar .

tichp
^ Ä - Erkenntnis , die politischen , diplomatischen und Wirtschaft -

tziu ^ fanden ibren leidenschaftlichen Ausdruck im Zuge nach
Di « italienische Regierung verleugnete vorläufig den Gari

)iiix '- bD11 bei, ' ,
K ? S 7 :

!vr was er aktiv tat , hatte sie diplomatisch erstrebt ,">? n . das; Volksmeinung Italiens diese Regierung
<'aiUi zwingen wird . Vielleicht befleißigt sich die

^ Nte e . !l ' . Ulpromisses , oder Clemeneeau wirft Drohnoben nach
,' l " kunft ist dunkel , aber mic auch iinmer dieser Ritt nach

Und
'" qu

.s ' äu ?: . das eine ist sicher : Die Spaltilug zwischen Frankreich
^

^ läliW ^ die Trennung der italienisch - n Politik von der der Entente
W tnperwtiblich ; da politische und wirtschaftliche Gründe automatisch
»Wdräna «n .

^nnemorii «nö
"

die ^ ililörhonücnliortJöfiSjünm
Kopenhagen . 15 . Sept . Das Regierungsblatt „Politiken "

ni ° dem Schreiben Christensens das Eingestand -
tLt - I^tne Absicht gewesen sei . Dänemarks Neutrali -
Aiii -

" °
. Ntik aufzugeben und mit Deutschland eine

ga ^
^ arkonvention abzuschließen , wenn er dadurch die R ü ck-

sagt Nordschleswig hätte erreichen können . Das Blatt

e ' ne Politik , die allein darauf ausg ^ anyen wäre , unsere
' ichticen «>

n dadurch zu festigen , dast jedes Mißtrauen in dem auf -
wir uni!. ,

^utralitätswillen Dän -marks beseitigt worden wäre , hätten
handlun niemals etwas einzuwenden gehabt . Aber die Unter -

^ >. die jetzt bekannt geworden sind , reichen viel weiter . Si «
H»üptor « offenbaren und unbestreitbaren Bruch mit den
Hati1 " n ', täßen in der anerkannten äußeren Politik Däne¬

große Mehrheit der Bevölkerung eine Abenteuer - und Hasardpolitik ,
ki « in solchem Grade dem deutlich ausgesprochenen Willen des Volkes
widerspricht , oerurteilt und verwirft .

"
..S o c i a l d e m n k r a t e n" erklärt : „Die Enthüllungen müssen

allen die Augen öffnen , welche Gefahr es für das Land bedeutet hätte ,
wenn es Christenjen gelungen wäre , die Macht zu erobern . Dies wäre
unter falschen Voraussetzungen für beide Seiten geschehen, auf der
einen ' Seite für die dänische Öffentlichkeit , die in Christensen den
Vertreter derjenigen Kreise fach, die die radikale Regierung der Deutsch -
Freundlichkeit belchuldigten , auf der anderen Seite für Deutschland ,das in Christensen den geneigten Bundesgenossen erblicken mußte ,
dessen̂ Fraternisieren mit den ententefreundlichen Kreisen Dänemarks
Verwunderung und Mißtrauen hervorrufen mußte . Falls Christen -
sen in dem Augenblick an der Spitze der Regierung gestanden hätte ,wäre das gleichbedeutend damit gewesen , daß an Stelle der sicheren,vertrauensvollen Neutralitätsgrundlage ein Gewirr von unergründ -
licher Falschheit , zweideutigen Reden und unehrlichem Schweigen
getreten wäre ."

Die konservative und die übrige oppositionelle Presse hat gleich-
falls manches an dem Vorgehen Christensen ? auszusetzen . So schreibt
. .N a t i o n a l t i d e ! : d e " : . .Wenn Christensen so weit ging , wie in
der Instruktion an Lütlen . so geschah das im ausgesprochenen Gegen -
sah zu den Wünschen und Interessen des dänischen Volkes ."

D >c Fragx de« deutschen Staatseigentums in Rordschle ?wig .
WTB . Kopenhanen , 16. Sept . Nach Telegrammen au ? Apenradeteilt « der Minister für Schleswig . Hansen , ,n einer Aufsickitsrats -

sitzung des nordschleswigfcheu WählerveveinS mit , daß die All i «
icrirn den Protest der dänischen Regierung gegenden Verkauf deutschen Staatseigentums in © ch I r 9.
w i g anerkannt hätte « . Der AufsichtSrat nabm folgenden B e -
schlußantrag an : „ Ter Wählerverein bittet hierdurch die inter .
nationale Kommission und die dänische Regierung , sofort nach Be ^

V„ » STrATf r 3 1.. <v ,„ O i. "

Für die Bevölkerung würde viel gewonnen werden , wenn die Ucb ' r
gangszcst auf diese Weise vielleicht uni Monate verkürzt wird . ES
wird als selbstverständlich angesehen , daß der Personenverkehr zwischender ersten und zweiten Zone die ganze Abstiminungszeit hindurch in
vollem Umfange aufrecht erhalten wird ."

auch YW iährt fort : „Wir heHen nicht den geringste, , Zweifel.tM , wo das , was lange verborge « war , offenbar ist, die

Aus den Cayen der 5riedensunterzeichnung .
Vom Obersten Alliierten -Rat .

— Versailles . IS . Sept . Nach „Petit Parisien " ist heute vor -
mittag der Oberste Rat der Alliierten zusammengetreten . Auger
Lloyd George hat auch Tittoni , der wider Erwarten die Reise
nach Rom aufgeschoben hat , daran teilgenommen .

Vom Obersten Zvirtjchnjtörllt .
WTB . Brüssel , Iii . Sept {xjaoas ) . Der Oberste Wirt ,

schaftsrat hat seine Beratungen auf den IS . September verschoben ,da die französischen Delegierten durch die parlamentarischen Sitzungenin Paris zurückgehalten werden . England wird durch Chamber -
lain , Italien durch Trispi vertreten sein .

Zur Danzig « Feage .
— Verlin , 15. Sept . (Privattel .) Da auf die Note der

deutschen Regierung ^ an die Entente vom 13 . August , in der
um Auskunft über das Schicksal des künftigen Freistaates
Dan z i g gebeten wurde , bisher eine Antwort noch nicht erfolgt ist.hat , wie die „Vossische Zeitung " erfährt . Deutschland nunmehr eine
Mahnung nach Versailles abgehen lassen .

Zum Handstreich d 'AununzioS auf Fiume .
WTB . Bern , 16. Sept . Die italienische Regierunghat die Pressezensur wieder eingeführt . Die gestrigen Blätter

erschienen mit spaltenlangen Zensurlücken . Die Regierung will aufdiofe Weise verhindern , daß die F i u m ee re i g n i fse die Stim .
nltmg der Bevölkerung allzusehr aufwühlen !

Es werden lveitere Sympathiekundgebungen gemeldet .Nach Mailänder Blättern herrscht in Paris die Auffassung , daß der
Vorfall ohne ^ das Eingreifen der Alliierten durch Italienallein erledigt werden soll. Ferner wird gemeldet , daß der
gesamte P r i v a t v e r k e h r von und nach Fiume e t n g e st e l l t
ist. Wenn die RegierrrngSmaßnabmen nicht zur Ruflösung der Erpe -
dition führe » , drohi nach der .. Epoca " die Regierung auch die L e .
be n ö mittelzufuhren nach Fiume zu unterbinden .WTB . Bern , 16. Sept Nach Mailänder Blättern baben sich die
englischen und amerikanischen Truppen nach Ueber -
nähme Fiuines durch d'Annunzio ^ uf ihre Schiffe zuriickge -
zogen . Die französischen Truppen sind ini Arsenal
der französischen FlottenbasiZ versammelt Ueber die Stärke der ameri -
konischen Truppen liegen keine genauen Angaben vor Es dürfte sich
um einige tausend Mann handeln .

Die Friedensratifiziernng in Kanada .
WTB . Montreal , 16 . Sspt . sL>avas .) Das Parlament hieß

den Friedensvertrag gut . Mit 102 gegen 70 Stimmen wurde
ein Zusatzantrag abgelehnt , der die Einschränkung des Arti¬
kels 10 verlangte .

Zu den Enthüllungen Bullitts .
MTB . H a a g, II !. Sept . Wie der „ Nieuwe Conrant " aus Was »

h i n g t o n meldet , hat dos frühere Mitglied der amerikanischen
»? riedensdelegation in Paris William B » l l i t t im Senotsausschiihfi>r auswärtige Angelegenheiten erklärt , daß Lenin einen Waf -
scnstillstand vorgeschlafen hatte . Bezüglich der Erklärung
LloydEeorgesim Unterhaus « , daß die Sowjetregierung niemals
ein Anerbieten gemacht habe , sagte Bullktt , dies sei ein b - sondc ^er
Fall von Irreführung der öffentlichen Meinung .

Aoyd George habe die Absicht gehabt , das Angebot der Sowjets
regierung zu besürworten . habe aber erfahren , daß N -rtbclisse und >
Churchill ihrerseits die Absicht haben , seine Politik zu durchkreuzen . swenn er das Angebot annehme » würde . Die beabsichtigte Zusammen -
kunft auf der Insel P r i « c i p o sei aus Ersuchen Lloyd George »
fallen gelassen worden .

Im Originalentwurf des Völkerbundes sei der Grundsatzdes Selbstbestimmungsrechtes zu Motivierungen von
Eebietsäuderung eingeführt worden ; im Oriainalent -
wurf sei auch ein Artikel aufgenommen worden , worin das Recht
zur Fahrt auf See gefordert wird .

Die „New York Times " schreiben : ^ Die Erklärungen Bul -
lits haben dem Friedensvertrag einen schrecklichen
Schlag versetzt und dem Bölkerbundsvertrag einen tSd -
l i ch e n Schlag .

Die „Tribüne " sagt , es sei möglich , daß der F r i e d e n s v e r»
trag verworfen werde nwird , aber daß so drastische Arn -

derungen vorgenommen würden , daß der Präsident sich w? igern
würde , ihn an die Alliierten zu schicken .

» !
Liman von Sonders über den Zusammenbruch der Palöstinafront .

T . Hamburg , l6 . Sept . (Priv . -Tcl .) Ein Mitarbeiter der .. Hamb .
Nachr ." hat mit dem Marschall Liman von Sanders eine
Unterredung gehabt , in der der Marschall interessante Au ?«
legungen über den Zusammenbruch der P a l ä st i n a f r o n t
machk . Er sagte :

„ Nach meiner Ansicht Haren endgültige und entscheidende Erfolge
auf dem Kriegsschauplätze von vornherein ausgeschlossen . Ich verfügte
nur über eine Kavallerie von 1200 Pferden , «» gegen die Engländer
14 000 wohlgenährte Pferde und Kamele befassen . Es handelte sich
für uns nur darum , zu drohen , um den Engändern die Möglich»
feit zu nehmen , große Truppenmassen von der Westfront Ivegzufiihrcn .
Seit Sommer 1018 babe ich dauernd an maßgebender Stelle betont »
daß der Feldzug in Palästina ein schnelle? und schlechtes Ende nehmen !
würde .

"
Auf die Frage : ..Wie '.Verden die V e r b ä l t n i f f e De u t s ch»

landö zur T ü r k e i sich entwickeln müssen "
, erklärte der Marschall :

„ Ich halte eS für das beste, wenn wir einen dicken Strich unter di«
türkische Politik machen .

"

Au§ den besetzten deutschen Gebieten .
Prügeleien zwischen weihen und farbigen Franzose «.
— Verlin . 16. Sept . Wie der „Lok .-Anz ." meldet , kam t*

in Griesheim , bei Darmstadt vor kurzem zu einer Prü «
gelei zwisck)en weisen und farbigen Waffen »
brüdern » on derartigem Umfange , daß zuerst die weihe In .»
santerie aus dem Ort oerlegt wurde und jetzt auck) die färbige .
Es sind jedenfalls Ätarokkaner, die das Feld räumen mußten.

Zur Lage in der „Republik " Birke,rfeld .
— Frankfurt , 16. Sept . Der „Frankf . Ztg .

" wird aus Bir «
lenfeld gemeldet , dah man dort überzeugt ist , daß die
Herrschaft der neuen Regierung in wenigen T «t»
aen ihr Ende erreichen wird .

Muftwnd.
J Zu den Kämpfen um Zaryzyn .

WTB . London , IS . Sept . ( Reuter .
'
! Das Kriegsamt teilt

daß der rechte Flügel der Freiwilligenarmee unter Genera
W r a n g e l während der letzten Woche in den heftigen und erfolg »
roichen Kämpfen zur Verteidigung von Zaryzyn in wieder »
holte bolschewistische Angriffe verwickelt wurde . Die Schlacht endet «
schließlich mit einer schweren Schlappe des Feindes , der an Wränge ?
9000 Gefangene . 11 Geschütze und über 100 Maschinengewehre verlor .
3 Bolschewistenregiinenter wurden umzingelt , zwei andere vollständig
vernichtet .

Italien .
Ein anarchistisches Komplott in Italien entdeckt.

WTB . Bern . 16 . Sept . Wie die „Stampa " mitteilt , ist die Mai »
länder Polizei einem ausgedehnten anarchistischen Komplott
auf die Spur gekommen , das mit den Bombenattentaten in
Mailand in Zusammenhang steht . Die Verschwörer sollen u . a .
die Sprengung des Hauptbahnhofes , sowie die Zerstörung der Wei »
chen und Kreuzungspunkte , ferner Attentate auf das Rachaus , auf
andere öffentliche Gebäude und industrielle Betriebe ins Auge gefaßt
haben .

in mm
Frankreich.

Bom französischen Sozialistenkongreß .
— Versailles , 15. Sept . Zu dem gestern beendeten außerordent »

lichen sozialistischen Kongreß ist nachzutragen , daß nach der ,,Hn »
manitö " vom Kongreß eine Tagesordnung Grumbach »
L a f o n t angenommen wurde , in der protestiert wird gegen die
Verletzung des Streikrechts der elsaß -lothringischen Ar -
beiter in Mülhausen und beim letzten Eisenbahnerstreik
in Lothringen . Die Entschließung verlangt auch die
sofortige Wiederherstellung gesetzlicher Garantien , damit die Wahlen
in Elsag -Lothringen in voller Freiheit vorgenommen werden können .

England.
England und Persien .

Amsterdam , 16. Sept . Das Reutersche Bureau meldet , daß
der persische Mini st er des Aeußern als Gast der britischen
Regierung in London eingetroffen ist.

Vom englischen Gewerkschaftskongreß .
- -7 Glasgow , IS . Sept . (Reuter .) Der Gewerkschaftskongreß

schloß heute nach Annahme mehrerer Entschließungen , darunter
einer , in der der Kongreß seiner Beunruhigung über die Lag « i »
Irland "Ausdruck gab , ohne jede Forderung nach Freiheit .

Die Geschehnisse in, Reich .
Zur Einlösung der kiv-Markscheine vom 21). Oktober 1918.

WTB Berlin , 15 . Sept . Das Reichsbankdirektorium erläßt nach-
stehend« Bekanntmachung : Die Verordnung betr . die Einziehung
der Reichsbanknoten zu 50 Mark mit dem Datum
vom 20 . Oktober 1318 ist, trotz der mehrfachen Veröffentlich »»»
gen durch die Presse noch vielfach unbekannt oder falsch verstanden
worden . Diese 50-Marknoten hatten bis zum 10 . September
die Eigenschaft als gesetzliche Zahlungsmittel . Mit diesem Tage ist
nur noch die Re i chs b an kha up t ka s se zur Einlösung ver »
pflichtet . Diese Einlösungspflicht erstreckt sich aber bis zum 10 .
Sep ^ embernächstenIahres , so daß die direkte Einsendung an
die Reichsbankhauptkasse nicht überstürzt zu werden braucht . Den Be ,
sitzern der Roten stehen zur Einlösung zwei Wege offen und zwar die
Uebersendung unmittelbar an die Reichsbankhauptkasse oder mittel «
bar durch ihre kontoführenden Geldinstitute , die Bankgeschäfte , Spar -
lassen , Genossenschaften oder Gemeinde -Girokassen , soweit sie dazu be»
reit sind . Im letzteren Falle würden die Noten angesammelt und in
größeren Posten eingesandt .

Die Besitzer werden aus Bequemlichkeitsgründen besser tun . den
zweiten Weg einzuschlagen . Den Einsendern ist im eigenen Interesse
zu empfehlen , die Nummer des Postscheckkontos oder das Reichsdank -
girokonto anzugeben , auf welches die Reichsbankhauptkasse den vollen
Gegenwert gebührenfrei überweist . Unterbleibt diese Angabe , so er-
folgt Rücksendung des Gegenwerts durch Zahlungsanweisung unter



Sstte S .

Abzug des Portos . Die Emreichung eines Nummernverzeichnisses
erübrigt sich, dagegen ist den eingesandten Noten ein Begleitschreiben
mit besonders deutlicher Namensunterschrift und Adresse , sowie mit
Angabe des einzulösenden Betrages beizufügen . Bei dem außeror -
deutlichen Andrang ist zur Zeit auf eine umgehende Erledigung der
schriftlichen Einlösungsanträge nicht zu rechnen .

Neue Steuervorlagen ,
och . Berlin , IB . Sept . (Prrv .) Wie wir aus parlamentarischen

Dreisen erfahren , sollen der wiederzusammentretenden National »« -
sammilung «ine Anzahl weiterer Steuervorlagen noch vor
Weihnachten zugehen . Im Reichsfinanzministsrium sind die neuen
Steuervorlagen bereits in Vorbereitung . Es soll in jedem Fall für
den nächsten Reichshaushalt eine Deckung der Ausgaben des Reiches
durch entsprechende Einnahmen sicher gestellt werden .

'

Zum Münchens ? Geiselmordprozeß .
— Berlin , 16. Sept . Der Münch « ner Staatsanwalt im

Geiselmordprogeß führte u . a . . aus , daß die zur Aburteilung
stehende Tat Mord sei . Es sei nicht einmal der Versuch gemacht
worden , dem A!ord auch nur den Schein einer Berechtigung zu geben .
Deutlicher als das von Seidl gesprochene Wort : „Wir pfeifen auf
das Tribunal " könire die Verachtung des Rechts nicht zum Ausdruck
gebracht werden . Das Luitpoldgynasium sei zu einer „fröhlichen
Hölle " geworden . Die Sünder stahlen eben alles , was ihnen unter
die Finger kam . Von überall und nirgends kamen die Hyänen des
Schlachtfeldes , die Leichenfledderer .

WTB . München , 15 . Sept . Verspätet eingetroffen . In der Nach-
.ni ttagssitzung folgten auf das Plaidvyer des Staatsanwalt » die Pla i -
doyers der Verteidiger des Hauptangeklagten Fritz Seidl .
Rechtsanwalt Löwenfeld beantragte Freisprechung von der An -
klage des Mordes . Rechtsanwalt Licbkneckit erklärte , das; er eine
Verurteilung wegen Mordes nicht für möglich halte und beantragte
ebenfalls Freisprechung , da sich d :e Tat Seibis höchstens als Hoch ,
verrat bezeichnen lasse.

Zur ttohlenverforolmg .
Deutschland und die internationale Kohlenkommisfion .

WTB . Berlin , 16 . Sept . Die von einem Berliner Mittagsblatt
gestern gebrachte Meldung aus M ä h r i s ch - O st r au , die deut¬
sch e n Mitglieder der internationalen Kohlen -
kommission hätten der Kommission mitgeteilt , sie könnten an
den weiteren Verhandlungen nicht Teilnehmen , weil sich die Deutsch -
land durch den Friedensvertrag auferlegten Verpflichtungen nicht auf
das oberschlesische Revier bezögen , entspricht , wie uns von zuständi -
ger Seite mitgeteilt wird , nicht den Tatsachen . Die der internatio -
nalen Kommssion mitgeteilte Begründung mr das Zurückstehen
der deutschen Vertreter besagt , das; die von der Kommission
festgelegten Grundsätze für die Aufstellung des Verteilung ?-
fchlüssels mit den in Versailles kürzlich abgeschlossenen Äb -
m achun gen n i cht v ereinb a r seien .

Die Kohlenliefernnge « an die Schweiz .
D . Berlin , IL . Sept . (Privattel .) Die Senner Meldungen , daß

» OK der schweizerischen Behörde ?i
'
n Druck auf Deutsch -

land inbezug auf die I n n e h a l t u n g des K o h l e n a b k o m in c n§
vom 1 . Juli 1919 ausgeübt wird , wird von hiesiger zuständiger Stelle
bestätigt . Tic Schweiz ist in der letzten Zeit wiederholt bei
Deutschland vor st ellig geworden , da infolge der Streiks
und des Beginnens der Kohlsnlieferungen an die Entente ge¬
zwungenermaßen beschränktere Abgaben von Köhlen an die Schweiz
erfolgten , dies wieder auf den vereinbarten Umfang zu bringen .

In den letzten Tagen ist nun bereits eine erfreuliche Besse -,
r u n g in der Ltcfcrunasmöglichkcit eingetreten und man hofft , daß
die angedrohte Sperre der Lebensmittelzufuhr von Sei -
ten der Schweiz nicht eintreten ward . Bon einer schon erfolgten
Unterbrechung der Lebensmittelsendungcn auf Veranlassung des
Bundesrates ist im hiesigen auswärtigem Amte und im Wirtschaft ---
Ministerium nichts Bekannt . Da die Schweiz Aussicht hat , in bes¬
serer Weise von 'f Entente mit Köhlen versorgt zu werden , ist man
wohl zu der Anna ?e berechtigt , daß der Bundesrat nicht zu einer
solch rigorosen Maßregelung Deiltscblands , da dessen geringere Kohlen -
lieferungen sich ja nicht auf bösen Willen gründen , greifen wird .

Mdifche
^ tzxonik .

Karlsruhe , 16 . Sept . Das Justizministerium hat die Gerichts -
Vollzieher bei Zwangsversteigerungen von Schlacht -
And Nutzvieh angewiesen , in den Fällen , in denen es angezeigt
ist , die Gläubiger ^ und Sckmldner auf den Par . 825 der Zivilprozetz -
Ordnung hinzuweisen , nach dem Schlacht - und Nutzvieh , das gepfändet
ist . auch anders als durch Zwangsversteigerung verwertet werden
kann . Die Gerichtsvollzieher sollen einen Antrag an das Vollstreck-
ungsgericht zur Anordnung einer der besonderen Sachlage entspre¬
chenden anderweitigen Verwertung der Pfandsache anregen . Dabei
wird vornehmlich eine Abgabe der Schlachttiere an die Gemeinden ,
den Kominunalverband , gemeinnützige Anstalten (z . V . Krankenhaus ) ,
iit Betracht kommen und diesen Stellen wird zunächst Gelegenheit zum
Erwerb zu geben sein . Wegen der Unterscheidung zwischen Nutz - und
Schlachtvieh hat ein Erlaß des Ministeriums des Innern vom 13 . Juli
5916 angeordnet , daß diejenigen Kühe , die täglich noch mindestens 6
Liter Milch geben , als Nutzvieh zu betrachten sind .

dt .. Heidelberg , 15 . Sept . In einem Heilbronner Hotel hat sich
Sonntag abend ein etwa 22 Jahre alter Mann erschossen , der
seit dem 7 . September dort wohnte und sich als Kaufmann Karl
Wolf aus Mannheim ins Fremdenbuch eingetragen hatte . Es wird
aber oermutet , das? der Fremde tatsächlich anders heißt , da sein Hut
die Buchstaben A . Sch . trägt , während sein Taschentuch mit dem
Monogramm L . K . bezeichnet ist.

Breiten . 15 . Sevt . Ter vergangene Samstag und Sonntag
standen nu deichen der Versammlungen . Am Samstag mittag fand

nmanqel^ n
"chte der Psychiatrie

Trotzdem d bcitseinstellungen in zahlreichen Fabriken eine
Fülle von weiblichen Hilfskräften freigemacht haben , besteht der
Dienstbotenmange ! nach wie vor in schärfster Form fort . Wir sehen
hier eine soziale Erscheinung , die in der Männerwelt eine Analogie
bat : eine Arbeitsscheu , die das wichtigste Problem unserer Zeit ge-
worden ist. Viele Männer treibt die Not zur Arbeit . Die Frauen
such einen Ausweg in der geSjeiir. en und offenen Prostitution , rocv .v :
irr ; o des Geldüberflusses der Kriegsgewinner großen und klein . !I

■ eine gute Versorgung gewährleistet . »
>er Krieg hat d - Individualität und das Recht auf Individue -

liläl aufgehoben . . • ■: !. i erleben wir die Reaktion in ihrer schroffsten
Form . Keiner will dienen . Alle -, will herrschen Der Wille zur
Macht wird das treibende Motiv des Individuums und ganzer Gc -
sellfchaftsschichten

Die vielen unbeschäftigten weibtichen Hilfskräste strauben sich
gegen das Dienen . Sie wollen nicht Dienstboten sein , auch wenn sie
fetzt cir -y andern Titel führen .- weibliche Hilfskräste . Sie wollen
Velber ic . che» und im beschränkten Kreise die ..Gnädige " spielen ,
« ind sie schon gezwungen eine Stelle anzunehmen weil sie die Not
dazu drängt , so lauern sie auf den Moment , in dem sie vor den Dienst-
geber hintreten und ihm die Kündigung stolz ins Gesicht werfen
können . Sie wählen dazu gerade Zeiten , in denen sie unentbehrlich
sind. Das ist ihre Rache für die vermeintlichen Demütigungen . Die
feine Frau soll auch ihre zarten Hände gebrauchen und die groben Ar-
beiten machen . Sic soll es nur fühlen , was es heißt , arbeiten . Das
Weib hat den Männermangel für seine Zwecke ausgenützt . Es hat
seine Macht zu fühlen bekommen und nützt diese Macht nun nach
seinen Kräften aus . Es läßt sich nicht mehr in die zweite Linie
drängen .

Diese Flucht vor der Arbeit ist eine Massenneurose , die sich vor -
läufig durch keinerlei soziale Maßnahmen beheben läßt . Sie ist eben
eine Krankheit , die sich austoben muß , die zu einer Krise führen muß ,
ehe die normalen Verhältnisse zurückkehren . Erst die Not wird wieder
geordnete Verhältnisse schaffen. Freilich nie mehr die alten Verhält -
nye , welche unwiederbringlich dahin find

Dadifrye Presse .
eine Versammlung der Ratschreiber des Bezirk ? statt , in der
in der Hauptsache Standes - und GehaltZsragen zur Erörterung ge -
langten . Abends 8 Uhr war eine Versammlung der Versorgungs¬
berechtigten der Stadt einberufen . Nach zum Teil sehr lebhafter
Aussprache über die mangelhafte Lebensmittelversorgung in hiesiger
Stadt wurde von den VcrsamMlungsteilnehmern beschlossen, in dieser
Sachc gemeinsam mit den Gewerkschaften vorzugchen um eine Besse-
rung der L»Ä»enSi« ittelversorgung anzustreben . Als letzte? Mittel
wurde der Stuf nach Demonstrationen geäußert , die , wie einer der
Redner bemerkte , in Maulbronn f . Zt . mit Erfolg angewandt worden
lind . Zu gleicher Zeit war von der sozial . Partei eine Frauen v e r -
sammlung einberufen , in der Bericht , erstattet wurde über
die in Karlsruhe stattgefundene Frauenkonferenz dieser Partei .
Am Sonntag , morgens 3 Uhr fand auf Veranlassung des Mini -
steriums des Innern im Saale zum „Deutschen Kaiser " eine durch
d« s Bezirksamt Bretten einberufene Besprechung über öffentliche Be¬
wirtschaftung statt , zu der Vertreter au ? allen Gemeinden de? Be¬
zirks erschienen waren . Daran anschließend fand um 1 Uhr im
Saale des „ Bad . Hofes " eine von etwa 300 Bauern des Bezirks be-
suchte Versammlung statt , in der lt . „ Brett . Tagbl .

" folgende Ent -
schließung angenommen wuide : 1 . Es wird gefordert , die Haferver - «
ordnung dahin abzuändern , daß der bei den Bauern befindliche Hafer
freigegeben wird . Der zu Nährmitteln notwendige Haser soll durch
Beschlagnahme solcher Hascriuengen gewonnen werden , die sich in den
Händen des Großhandels befinden . 2. Für Getveide , Milch und Kar -
tofseln wird Erhöhung der Höchstpreise verlangt und zwar dahin , daß
sie mit denjenigen Preisen im Einklang stehen , welche der Bauer für
seine Bedarfsartikel bezahlen muß . 3 . Daß bisher rmnier diejenigen
Bauern benachteiligt waren , welche richtig abgeliefert haben , wird ver -
langt , daß künftighin Vorteile für die Ablieferung u . die Nachteile für die
Nichtlieferung entstehen . Als solcher Vorteil wird beispielsweise Be -
freiuug von Haussuchungen und sonstigen Chikanen verlangt . 4 . In
Erwartung , daß obigen Forderungen entsprochen wird , werden alle
Bauern des Bezirks aufgefordert , den Schleichhändlern die Türe zu
weisen und ihre entbehrlichen Nahrungsmittel dem Verbrauch im
Bezirk Bretten zuzunibren .

) : ( Ackern . 15 . Sept . Das 15 - jährige Töchterchen Friede ! des
Hoteliers Kranz hier wurde vor einigen Tagen von einem g i f t i -
gen Insekt gestochen, ohnc es gleich zu beachten . Nach 2 Tagen
mußte das Kind im Städtischen Krankenhaus operiert werden , konnte
aber nicht mehr gerettet werden und starb am vergangenen Freitag .

: Konstanz , 15 . Sept . Die von der öffentlichen Untersuchung ?-

anstalt vorgenommene Untersuchung des Hauptleiiungswasscrs hat
keine Beanstandung ergeben . — Nach Unterschlagung von
3 0 0 00 Mark ist der Kaufmann Eglofs von der Firma Stro -
ine»er u . Tie . flüchtig gegangen .

) : ( Konstal ! '. . 15 . Sept . Dieser Tage machten sich hier zwei
Schieber , mit einem ziemlich umfangreichen Handkoffer bepackt ,
auffällig , so daß ein in der Nähe weilender Schutzmann ihnen sein
Augenmerk zuwandte . Doch kaum hatten die Beiden Lunte gerochen ,
als

'
sie auch schon unter Hinterlassung des Koffers über einen Zaun

das Weite suchten . Bei der Oeffnung des Koffers ergab sich , daß er
außer einem Kilogramm Salvarsan auch einen versiegelten Brief
enthielt , welcher den Preis des Salvarsans angab . Derselbe betrug
für das Kilogramm 82 060 Mark , warnend der Tagespreis sich gegen -
wärtig nur auf 24 000 Mark stellt . So werden „Geschäfte " gemacht .

Kriegsabgabe von Grat Stationen .

Sh . Karlsruhe , 15. Sept . Mehrere badische Steuerkommiffäre
hatten bei der Veranlagung zur außerordentlichen
Kriegsabgabe für das Rechnungsjahr 1918 — anscheinend auf
höhere Weisung — die Auffassung vertreten , daß Eratifika -
tionen , die an Angestellte oder Arbeiter bezahlt wurden , ohne daß
diese darauf einen Rechtsanspruch hatten , nicht als abzugs »
fähige Betriebskosten anzusehen und daher dem abgäbe -
Pflichtigen Geschäftsgewinn zuzuschlagen seien . Die Folge märe also
gewesen , daß sich die Kriegsobgabc 1918 der betressenden Firmen um
eventuell 60 Prozent und die Kriegeabgabe 1919 um eventl . 89 Pro -
zent dieser Gratifikationen erhöht hätten , war . natürlich nicht als An «
sporn zur Bewilligung von Gratifikationen wirken konnte . Auf er-
hobeue Beschwerde hatte die badische Zoll - und Steuerdn -ektion jener
Auffassung zugestimmt . Hiergegen hat nun eine badische Aktiengesell -
schaft verwaltungsgerichtliche Klage eingereicht und da-
rin geltend gemacht , daß sich die Vorschrift des § 22 Absatz 2 des
Kriegsabgabegesetzes 3918 nur auf Anteile der Beamten und Ange¬
stellten am Zahresgewinn beziehe , nicht aber auf Gratifikationen , die
an Beamte . Angestellte oder Arbeiter v o r Festsetzung des Jahres -
gewinn !-, gewährt worden sind Derartige freiwillige Zuwendungen ,
die als Entgelt für besondere Leistungen zu betrachten seien, müßten
zu den Werbungskosten gerechnet werden und daher steuerfrei bleiben ,
auch wem : die damit Bedachten keinen Rechtsanspruch darauf haben .
Nachdem Termin zur Vsrhandluna anberaumt und Abschrift der ver -
waltungsgerichtlichen Klage dem Finanzministerium zugegangen war ,
hat , offenbar auf dessen Weisung , die Zoll - und Steuerdircktion ihre
Entscheidung nachträglich geändert und die bewilligten
Gratifikationen als abzugsfähige Betriebs - Kosten von der Kriegsah -
gäbe freigestellt .

ANS Her LandeshatwtftKdt .
Karlsruhe , den 16 . September ,

b? . Vergebung von Arbeiten beim Wiederaufbau in Nordftanlreich .
Da wiederholt Anfragen an den Landesverband der badischen Ge -
werbe - und Handwerrervereinigungen wegen Uebernahme von Arbei¬
ten für das Wiederaufbaugebiet eingelaufen sind , hatte sich der Ver -
band zwecks Auskunft an die zuständige Stelle gewandt und von . der -
selben die Antwort erhalten , daß Bestimmunqen

'
sür die Vergebung der

Arbeiten für den Wiederaufbau Frankreichs noch nicht getroffen und
die Verhandlungen mit der französischen Regierung über diese Auge -
legenheit noch nicht zum Abschluß gelangt seien . Das Reichswirt -
schaftsamt werde die erforderlichen Bekanntmachungen auch über die

Dieser Mangel an weiblichen Hilfskräften herrscht nicht allein
in Hausfraucnkreisen . Man kann ihn auch bei Schneiderinnen , Ge-
schäftsleuten . kurz überall sindep . wo wirkliche manuelle Arbeit zu
leisten ist. Dagegen zeigt sich ein übermäßiges Angebot in weiblichen
Hilfskräften , die geistige Arbeit zu leisten haben . Die allgemeine
Zeiter 'cheinung , die Entwertung der geistigen Arbeit hat auch vor den
Schreibfräulein , Buchhalterinnen und Korrefpondentinnen nicht Halt
gemacht . Die Zustände sind , meint der Wiener „Neue Tag "

, geradezu
grotesk geworden . An einem Tage war in einer Zeitung die Stelle
eines Primararztes und die eines Dieners in einer Sparkasse ausgc -
Ichrieben . Dem Diener wurde säst das Doppelte angeboten !

Und trotzdem drängen sich die Studenten zum Studium , lausen
die Mädchen in die Handelsschulen, lernen krampfhaft Klavier ,
Sprachen und Schreibmaschine. Das Perfönlichkeitsgefühl erweist sich
als die stärkste Kraft im Menschen . Sie wollen sich als Beamtinnen
suhlen , sie wollen „Damen " sein . Lieber als Dame verhungern , als
eine wohlgenährte Hilfsarbeitern sein ! Lieber das kärgliche Brot
der Gemeinschaftsküchen , als der reichbesetzte Tisch einer glücklicheren
Rivalin .

Das kommt von der falschen Wertung der Arbeit Lange Zeit
galt die geistige Arbeit als Ehre , die Handarbeit als Schande , wenn
man es sich auch nicht eingestehen wollte . Welches Mädchen aus
besserem Haufe hätte den Mut auf die Frage nach ihrem Beruf zu
antworte »! : Ich bin eine Plätterin !

Die Arbeit adelt . Dieses Wort war eine leere Phrase . Es mutz
erst wieder den wahren Wert erhalten . Der Krieg hat durch seine
sinnlose Zerstörungswut , durch seine zwecklose Arbeit die Begriffe
verwirrt . Die Menschheit ist arbeitskrank . Sie kann erst langsam
wieder genesen . . .

Vermischtes .
Sch . Berlin , 1-6 . Sept . (Privattel .) In den Berliner Fa -

b r i k e n werden erneut Flugblätter verbreitet , die zu einer
Rettungsaktion des deutschen Proletariats für die von der
Entente durch Umschnürung ernstlich bedrohte russische Räte -
r e p u b l i k auffordert .

Abendblatt . Dienstaa , den 16. Sept . 1919. Nr . 430 .

Art der Werbung von Arbeitern und Unternehmern seinerzeit durch
die Presse veröffentlichen . An das Reichswirtschaftsministerium sin»
ferner Mitteilungen gelangt , daß Vermittler und Schieber sich .
Unternehmer herandrängten , um Aufträge des Reichswirtschaftsmrnl -
steriums gegen Provision zu vermitteln . Der Landesverband der bad.
Gewerbe - und Handwer ' ervereinigungen warnt vor dem Eingehe «
auf solche Angebote aufs nachdrücklichste , zumal auch die Vergcbunz
der Arbeiten durch das Reichsarbeitsmimsterium in einer Weife er «
folgen soll , die jede Beteiligung derartiger Vermittler ausschließt .

# Bersanbfcheinpflicht bei der Ausfuhr von Torf . Die Ausfuhr
vo n Torf aus Baden ist nach einer '

Verordnung des Ministeriums dcS
Innern vom 11 . September nur auf Grund einer BerfandgenchmigunS
gestattet . Die Versandaciichmigung wird bei der Beförderung dck
Ware mit der Bahn oder d ^ui Dampfschiff auf dem Frachtbrief ver«
merkt . !? rsalgt die Ausfuhr in anderer Weis« , so wird die Versand «
genehmigung in Form ein^s Bcsörderunzssckcines erteilt , welche »
die die Ware nach außerbadifchen Orten verbringende Person bei si^
zu führen bat . Tic Beförderung darf nur an dem Tage erfolgen «
welcher vom Bürgermeisteramt des Versandortes al3 AbgangStag vcr«
merkt ist . Die Bcrsaudgenehmigung wird durch die Badische LandeZ«
kohlenstelle in Mannheim erleilt . Der Antrag aus Erteilung dei
Versandgenebmigung soll schriftlich bei der Land ^ kohlenstelle
reicht werden unter Bezeichnung des Versenders und bei Empfängt
sowie der Menge und des Preises des zu versendenden Torfs . Faß *
die Beorderung mit der Bahn aber dem Tampfschrff erfolgen soll-
muß dem Antrag der Frachtbrief beigefügj ^ erden .

X In einer Versammlung des Gewerkschaftkartellv wurde zu de»
geplanten FahrpreiSerhöhungen und Betriebseinstellungen der Staat ?«
bahn folgende Entschließung angenommen : ..Die heute stark besuchte
Versanimlriiig des Gewcrkfchaftskairtclls stellt sich nach Anhörung eine*
eingehenden Referats Schneider auf den Standpunkt , daß sie der vor«
geschlagenen allgemeinen Erhöhung der Fahrpreise in allen Klassen rrM
S0 Prozent nicht zustimmen könne . Die Vertretung der Wirtschaft«
lich Schwachen verlangt , daß die zwei ersten Klassen mehr , etwa 70 »vi»
60 Prozent , und die 3 . und *) . Klasse irm 50 und 30 Prozent erhöht wer«
den . Die Wochenkarten müssen Gültigkeit für alle Fahrten in nnbe«
schränktet Zeit haben . Bei Zwgeinschränkungen verlangt die V« >

sammlung Einstellung des PerfonenverkehrS an einem Wecken tag in«
Ausnahme der Rrbciterziigc "

. _ ,
: : : Nichtraucher int Raucherabteil . Von einem Raucher erhält

das .Heidelberger Tageblatt " folgenden temperamentvollen Notschrei :
Zurzeit wird von seiten der Bahnverwaltung mit besonderer StrenS «

gegen Raucher vorgegangen , die sich in ein Nichtraucher -Abteil ver«
irren . Was geschieht aber gegen die Nichtraucher , die sich überall
den Raucherabteilen herumflegeln ? ! Schwiegermütter mit dicke»
Koffern . Kinder und Säuglinve — gegen nette Jungfrauen will ich
ja schon nichts sagen — Frauen mit Körben voll Hamsterkartofsel ».
nichtrauckieude Mannsgestalten usw . quetschen sich alle hochvergnügt
in den für Raucher bestimmten Abteilen herum . Sie rechnen »be»
mit der sprichtwörtlichen Gutmütigkeit der Raucher , denn : „Wo nia«
raucht , da kannst du ruhig harren , böse Menschen rauchen nicht Ziga ^
ren !" — Schließlich reißt aber auch dem gutmütigsten Raucher di*
Geduld , namentlich wenn er in R i ch t raucherabteilen nur mit schiefe »
Mäulern häßlich angesehen wird . Darum ihr Schwiegermütter . HaM
sterer , rauchkrautfeindliche Adamsqestalten . Säuglinge — mit An »*
nähme freundlich netter Iungfräulein — bleibt aus den Raucherao -
teilen ! Sperrt endlich eure Augen auf ! An jeder Wagentür steh '
groß und deutlich , .F L r R a u ch r r ^ '

Na . Auf der städtischen Ztraßkobahn wurden im Mona »
J uli im ganzen 42534SI (Juli 1918 : 3 560719 , 1917 : 3 508 524 , 1914 *

1 931 565 . 1913 : 1394196 ) Personen befördert , wofür 545 300
( Juli 1918 : 430723 Mk . . 1917 : 289 069 Mk. . 1914 : 171 599 Mk. . 1913 :
120 546 Mk . ) einFenomrnen wurden . Abgefahren wurden 587 6tu
lIuli 1918 : 519 154, 1917 : 575 607 , 1914 :

"
529 664 , 1913 : 314 3» ?

Wagenkilometer . Auf je 100 Wagenkilometer ^ kommen somit 724 be«
förderte P :rfonen (Juli 1915 : 686 . 1917 : 609 . 1914 : 365 . 1913 : 44«^
und 93 Mk . Einnahmen syuli 1918 : 83 Mk . . 1917 : 50 Mk .. 1914 : SS
Mk. . « H3 : 38 Mkj . — Auf der Karls rnh er Lokalbahn nm»
den im Monat Juli 310 375 (Juli , 918 : 286 838 . 1917 : 312 770) PW
fönen befördert . Eingenommen wurden 57 669 Mk . (Juli 1918 :
59 885 Mk . . 1917 : 38 666 Mk:) .

r . Gauturnen . Zu unserem Bericht in der gestrigen Aben >,zeitllnS
sei nachgetragen , daß bei den Mannschaftswettkämpfen im Kugel «
stoßen der Turnverein Durlach den 1 . Preis erhielt . Tb *'
nerbund Beiertheim erhielt den 2 . Preis .

# Im Schaufenster unserer Geschäftsstelle sind folgende Bild «^
,reu ausgestellt : „Internationale olympische Wettspiele in Berlin -

„Das größte Riesenflugzeug der Welt "
, „Die Gedenkfeier der Tanne »«

berg - Schlacht " und „Wochenmarkt in der zerstörten Stadt Arras ".
: : : Der Verband der weiblich «» Handels « und Bureauangejtcllte »«

Ortsgruppe Karlsruhe ( früher Kaufm . Verein für weibl . Angestellte )
veranstaltet am Freitag , den 19. September , abends 8 Uhr im G>®»
" der Brauerei Schrempp eine große öffentlich - Versammlung , in der
Fräulein Anna Schulze aus Berlin spricht : „ Warum müssen sich d»e
weiblichen Angestellten organisieren ? " ( Näheres siehe Anzeige .)

— Stadtgarten . Am Mittwoch nachmittag findet bei guter Witt ^
rung im Stadtgarten ein Konzert des 1 . Bad . Reichswehr Regt . Är .
27 statt . (Siehe die Anzeige .)

Luftwärme in Karlsruhe
>nnch den Beobachtungeo der metesrologiscken Station ) .

Am 13 . September , mittags : Barometer 54,4 mm , Thermometer
20,3 Grad , absolute Feuchtigkeit 14 .5 mm . Feuchtigkeit in Prozente »
83, Wind SW . . Himmel ganz bedeckt. — Am 15 . September , abends .
Barometer : 54,9 min . Thermometer 19,8 Grad , absolute Feuchtigke ^
13 .2 mm - Feuchtigkeit in Prozenten 77 . Wind SB ., Himmel ganz be«
deckt . — Am 16 . September , morgens : Barometer : 57,6 mm . Therw <>'
metei 15,4 Grad , absolute Feuchtigkeit 12,6 rom , Feuchtigkeit in P Itf<

zenten 97, Wind NO .. Himmel - ganz bedeckt.
Höchste Temperatur am 15 . September : 24,1 Grad , niedrigste

der darauffolgenden Nacht : 15 Grad . — Niederschlagsmenge , ge niesie»
am 16. September , srüh 7.26 Uhr : 0,0 mm .

D . Berlin , 16 . Sept . (Priv .) Die Hauptversammlung ^
Vereins Berliner Metallindustrieller hat dem
der Augestelltenkammission mit den Vertretern des A n g e ste l l t t *
Verbandes abgeschlossenen Tarifvertrag gegen eine 1«>
erhebliche Minderheit ihre Genehmigung erteilt .

— Versailles , 15. Sept . Heute vormittag wurde in Lyon d«
14 . nationale Kongreß des Allgemeinen Arbeiters « ! «

bands E . G . T . eröffnet .
Rund nm die Welt im Flugzeug .

TU . Berlin , 15 . Sept . Wie die „Telegraphen -Union " « fährfj
*£

absichtigt der 24 -Stundenflieger Boehm einen Flug um die
mit einem neuen c-. bsturzsicheren Flugzeug M machen
dem W c l t f l u g soll das Flugzeug von einem eigens konstruiert ^
Zwcirad - Auto begleitet fein von außerordentlicher Geschwt"
digkeit und geringem Gewicht . Di ? Nachricht ist geeignet , in der ganZ^
Welt Aufsehen zu erregen und weiterhin geeignet , neue Wege auf det"
Gebiete der Motorfahrzeuge zu weisen .

Reu « französischer Aröeiterkonoreg .
WTB . Lyon . 16 . Sept . Havas . Der 20 . Kongreß der Eonsedeiati ^

Generale du Travail wurde in Lycn eröffnet . Es nehmen ungnafl
1200 Delegierte daran teil . Million , der Präsident der Vere '. n>»
ten Gewerkschaften des Rhone ^Departements wuide zum Vorsitzen^
ernannt . Er hieß die Mitglieder des nationalen Gewcrkschaftsbundt

'

willkommen und forderte einen Amneftie - Erlaß .
Italienischer Landarbeiterstreit . . t

WTB . Bern , 16 , Sept . In N ava rra und Vercelli ftt .
® '

le n mitten im Verlauf der Erntearbeiten 160 000 Landarbe »'
Atan befürchtet das Uebergreifen des Ausstandes auf PiaccnZ ^ -

Zur Haltung de? kanadischen Eisenbahner .
WTB . AmsterÄam . 15 . Sept . Reuter meldet aus Detroit : o

Konvent des Bundes der Eisenbahner und Schrffahrtsarbeiter wu
die Botschaft vorgelesen , daß die Eisenbabn Verwaltung
neuen Arbeitsplan des Bundes ohne Vorbehalt annehmen
Man glaubt , daß damit der Streik , der in Kanada auszubr «»^
drohte , verhindert werden wnd . . . . >
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Telegraphische Kurs - und Börsenberichte .

Berlin , lg . SevtemSev .
€®ant *na6ab « • Bismarabütte

356 .-

244 -
1«7 .—
>21-/.
203 . -
268 V,
121-/.
IS».-

• t . » eil . « tra¬
ftenfiatn 120.-

«Bftbb . « tfenSflSw H «1/*
iSOMbaraeu 18 ').
Wtht * Heinrich «
Balm

OiienttmBw
wtoTo SJflinW»

«© ff

gttmsa . 9?nletft .»asrtiura « üb-
«Mirlka

vrnla Damvp
Fordd. Aovd®« 1. SandelZaek®« mrtS6t . Bank 1" ' /«
» nttftfje Bari ! 207 .-
Stilonto Som .
. Mandl t 184' '«
Kreiden » NaM }* <'U
geftett . Kredit " 4 -—
gtlflblbanl MB1/*
Linner Brauerei AT —
« ceumuratore » Zw ' ',« dieiwerke 2Z0 —
A .E.S . « ß>,,
Muminium
juaio Continenwl ISO4/«
Z nv . » oblcn Hg »/«« uosiim -
L ?" . gnttin 42? .-
5 « <wv Elektr . 151] /.

« HS . Mas » , isom .
Mal » . JOS' /.
Nllrnda . 201 .—

Bocbunier © uft
Siebt , » übtet
» lernet Butt .
Brown Bovetie

252 .
IST. r
18S. -V
190' /. .

I« niD .'on « ouciie 7 -" «zuderus Eilen 141.—
Gbent . Griesbeim --W —
CBem

"
Merl 350.-

Datmler Mot . 21P .-
Dessanet ffiftS IW ,
Deutsch -Suremba 150»/«
Deitffcfi Eilend
S .W

Deutsche Erdoei
D . Gasakübl .
Deutsche Kali
Deutsche Walken
Deutschet Eisend
Elberk Okarben
Eschwciter Betaw —
^ eldmiibt ? BaVier 1' 4' ,.
Rekten Gnillcaume 201/ ?
Hilter Braittechnit >6? .—

StoftB Eellukoke
Kvttbäuset
Lavmavet Co .
Lanrab kille
Linde Etsmasch .
Ludw Löwe
Kotdr . Zement
Mannesman «
Ober Eikenbeb .
Oder lklkeninb
Nder flottierte

180 .—
150 . —
12«-/.
165.—
191.—
225 -
174' ;'.
190.—
147*/4
1<H .—

, -q ■ Otenkt & Kovvsl 1^9»/«L' f • i innr /
31R.,

■Sa' I,
157. -
B381'«
282 .-

Gaaaenau
Gasmotor Denis
Gekkenkirchen
Genkchow
Georg Matte
Goldschmidt
Sannov Masch .
Sarvener
HaSver Eiken
Hindrich Aukket -

mann
Kits » Kuvket
Sechster warben
HSkch Eiken

Wu ( t 190' /.
RSein leiden 154'Ji
Wieäit . Metall 182.—
Slfieln . Stadl 144.—
Niebeck Montan 206 —
Nmnpacher ©litte l '&' h
Ntttgerswerke im .—
@(tchisnh )cr (e -21 .—
Schuckcrt Co 13> —
Siemens <5? Sakske i>'^ /.
Stettiner Bukt . }« •—
Stollba Siitf i ®5 ~
Tkirk Tabak ***•■-
Ver . Kökn -Rottw . 200 .-
Ver D ^ irfcl SW *
Ver Glanzftosi 5 «»1/«

I 2?er . Stadl Söven 213 ' ,.
Kl ; ,- Wendetet Sfiibr»
155 " | rad
170 — Weker Aktien — •—

Wekterregctn M -
fali 27? . -

.qellktokk WUldboil }SJ 'U
Otavi Minen 22.; " .
Otavi © eni .fi IH5

183 .
! -!« >/.
179 .-
159 .-
129 '/,
282 .—
320 .-

235 .-
•̂30 .—

211 .—
115ftobenlobe ; ~yjtiirnoa . an .— i galt SlkchersleSen i «o .— s^ iuui vjcuir .u —

WTB . Betlin . 15 . Sept . Die Börse war durch die außerordentliche
llrrregelmäßigkeit der KuiSbetoegwtg gekennzeichnet . Kolonial - und
Schiffabrtswerte schwächten sich in der Realisierung ali . Die in den
^ dten Ta ^ n besonders in die Söbe getriebenen Werte büßten er--
heblich ein . Valwta -Wsrte wie Canada urrd « teaua Ramena waren

Anfangs höher wegen der gelingen Verschlechterung der Markvalut « ,
d̂ann medriger aus eine Besserung der Valuta .

Von Moirtanwertcn wurden Oberschlesische lebhaft gekaust, be -
jonders Bismarckhütts mit Lö^ iger Kurssteigerung auf die « mlaii .
senden Gerüchte von großen Bestellungen aus Südamerika . Auch
Lauvahütte besserten sich bemerkenswert - Von rhernisch >-w:stf . Wer»
ten waren Harpener im Hinblick auf die heutige Finanziitzung höher.
Spezialwerte gaben meist nach , in^besonÄere Deutsches Kali . Aus dem
Anlage,narkt neigte » Deutsche Anleihen mehr zur Abschwächung.
österreichische und ungarische Renten waren ivcnig beachtet . Für die
zmn EinheitSlurZ gchaudelien Industricpapiere herrschte starke Kauf¬
lust, die vielsach zu erlieblichen Kurserhöhungen führte.

Frankfurt , iß . Sevteinber
Badikche Bank
Darmstädter Bk
Deutsche Bank
Diskonto Kom -

mandit
Dresdener Bank
Oektett . Lünder -

dank —
Rbein . Kreditbank 109. 10
Scbakkb Bankver .
Südb .DiLkontoack .
Wiener Bankver .
Ottomanenbank
Bochumer
Gelkenkirchen
Sarvener
Laurabütte
Mannb Ber .Ge «

116. —
210 .-

\WU
140. -

119 .-
68 . -

17»' /,
180.—

Bauaes Gruen &
Bilk

Zementwerke Sei «
bekbeto

Cbem . SVobf .SSetk .
tMannb .)

Gebr NunabanZ
Abter u . Ovven -

\ bciincr
Maftfrtnenfobt .
Badenla Weinb

Makchinenkabt .
Bad Durtach

Äwschinenkabrlk
Gribncr Dnrlach

Said & Neu
Karlsruhe

160 -

170.75

2S0 .-

630 .-

154.—

167 —

295 .-

284 .-

300 .—

trat
WTB . Frankfurt a . M .. 16 Sept .

Maschinenkabrtk
Kartsrube

Schkimk & Co .
Etk Banmwoll -

kavrik
Svinnerei Etttin .

aen
Bad ttvrenkabrlk

7?urtwana ?n
Waaaonkabrik

» uchS
.">ell » oi ! Watdboki 188.—
Bad . ,'̂ acferfabt .
Waabäuiet

? »ckerkabrik fftflit
keiitbak

rtieinrfcl

„ I Gegenüber den Vortagen
t eine mäßige Abschwächung auf dem Gebiete der SchissaHrts -

aktien ein . Schwach lagen ferner Schantung , welche 2V- % nach -
gaben . Auch von chemischen Industriepapieren neigten u . a . infolge
Angebot Tadische Anilin zur Abschwächung . Der Kurs stellte sich
bei Beginn 420 . minus 15 r/o , dagegen bei Elektro Griesheim mit
240 plus 9. Schwächer gingen Farbwerte Hö^ st um : Chemische
Gollenberg wurden ? i>. höheren Kursen gefragt . K <̂ iwcrte ver -
kehrten in unregelmäßiger Haltung . Autoaktien bewahrten zunächst
ihre seste Tendenz . Klever erösfneten 4 % höher ; etwas gehesiert
haben sich Daimler . Venzaktien 2Ü2. Elcktropapiere lagen ent¬
schieden ruhiger , aber gut behauptet .

Größeres Interesse machte sich in heimischen Banken bemerkbar .
Am Markte für Auslandspapiere war das Geschäft für Canada leb -
Haft . Diese lagen bei Eröffnung sto.rk schwankend . Steavas , euch
Deutsche Petroleum ungleichmäßig . Am Markte der mit Einheit ? -
kurs notierten Jndustriepapiere wurden durch größere Aufträge wei -

tero Kursfortschritte gefördert . Im weiteren Verlaufe hielt die rege
Nachfrage für Ntontanpnpiere an , besonders Caro stark onzkhT .d .
Das Geschäft in Innlandswerten lag auch teilte ruhig . Krieavan .
leihe 78Vti , etwas schwächer . Aeltere Reichsanleihen und preuß .
Tonsols behaupteten ihren Kursstand . Die Börse schloß bei un -
regelmäßiger Tendenz . Privc .

' diskont » Vi % .
Devisenmarkt .

Holland
Dänemark
Schweden
Norwegen

Geld Briet
11507, II51 ' /.,
659 " , emu
719»;, 720" ,

ISelo Brief ! (Selb jWrö'.f
Schwei ? KlO' /» Tvonlen 5 ^ ' . 55s " ,
Sktkr .- Unn . 4^.45 42 .55 ! Sclktngiors 133.25 130.7a
Tilrkei

69^7, 700"/, i Butaarien —.—

Weitere Meldunget ?.
=# Drahtlose Gespräche über den O ^ eaii . Der „ Drabtlose Verlehv "

nimmt immer unheimlichere Formen an . Fast um di ? ganze Welt
herum kann man schon von Nauen aus Krähtlo? ??achrichtcn verbrei »
ten, die hohen Türme sind ein überwundener Standpunkt , der Lus !-
schiffer hoch i „ den Wolken vermag zu fiorcYt, was uukcn auf E . d ir
im Berliner Opernhaus oder sonstwo gesvielt wird , buudert und in •- r
Redaktionen zugleich können in ihrem Zimmer drahtlose Siachridv - rt
auffangen — und nun kann man auch schon drahtlos sprechen ( nicht
bloß Zeichen geben ! ) von einem Erdteil zum andern , über den loci ! rc
Ozean hinweg ! Die ersten drahtlosen Gespräche fanden vor kurzer «
- wischen Irland und Kanada statt, die so ausgezeichnet gelungen sind,
daß in kurzer Zeit der öffentliche Betried eingeführt werden soll. Hiec
ist es die Marconi -Gescllschaft, welche die Einrichtung schuf . Von■flauen aus bättc mau schon längst drahtlos mit Newyork und anders -
wohin über den Ozesn sprechen können, wenn der Krieg nicht g»
Wesen wäre ; zedensall? arbeitet auäi die Nauener Gesellschaft icKt
an der Durchführung de? grandiosen Planes , so daß die Kabelverbin «
düngen zwischen den Kontinenten sehr bald schon ganz überflüssig sein
werden , und England , das ja auch die deutschen Kabel raubte , mit süß«
saurer Miene auf diese Heldentat blicken wird . Der staunenswert «
Fortschritt der drahtlosen Telephonie findet seine Ursache Mi der Er¬
findung der Lautverstärker , welche die leisesten Töne vieltaus >ndsach'
verstärken. Die ?tpparate arbeiten viel sicherer als unsere fetzige Drak»
telephonie , jedes Nebengeräusch fällt weg, man spricht durch ms fTcc
und vernehmlich von Berlin nach Newyork, als ob der Partner im
J- ebenzimnier wäre , ^ '.'eilich. eine vieheimbaltüng der Gespräck ĉ ist
nicht möglich, fall ? mau nicht etwa eine vereinbarte Geheimsprache
!rendet , denn die Ozeanzespräche können von jed 'ein mit angchör ! tr
den, der die gleichgestimmten Enipfangsapparate besitzt .

an ,
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Ois vsusrl Nachfüllpreise für if Würze
msa

Flasche Nr .
nachgefüllt M. .25 — .50 — .85 1 .75

Statt bekonSM ? flezelge.
Gott dem Allmächtifren hat es ge¬

fallen , unseren lieben , unvergeßlichen
Sohn und Bruder 14908

M SclllSft
im juffendllchen Alter von nahezu
15 Jahren , am 15. September , morgens
' |3 Uhr , rasch und unerwartet , durch

önen Unglücksfall zu oich in die ewige
Heimat abzurufen .

Im Namen deT trauernden
Hinterbliebenen :

Wilhelm Schobert u. Frau
nebst Kinder .

Karlsruhe , 16. September 1919.
. Die Beerdigung findet am Mittwoch .ae ö 17. September , nachm . 3 Uhr statt .

Trauerhaus : Zfihringerstraße 30.

Stitt joder Mim föws.
Heute nachmittag hat der all¬

mächtige Gott unser liebes Kind

Gerhard
im Aller von 4 Jahren nach kurzer ,
schwerer Krankheit an Darmver -
tdftune zu sich gerufen . 14872

Die trauernden Eltern :

Familie Sctiellenbertj
Bäckermeister .

Karlsruhe , den 15 . Sept . 1919 .
Amalienstr . 49 .
Beerdigungszeit : Mittwoch , den

W . Sept ., »/»5 Uhr .

Bitte .
SMt suchen , wei

iunae , miftiinftme ,
inftine . unnbtifiB « . .
Herren , n . liebsten
ffreund « ,
«tlö » dcOTAaSter I
su einer ©o<!) jcät I
onf dem Lande , da
Mangel an Herren t
i . d . Familie . Zusckir . I

„ unt . BÜ41S1 an die '

N, .Bad . Presse " .
mmmmmamm

Ges « cht
ein Mteicr studierender
oder Di »!ominrienlcut
d ?L Wakkerbaiisacds mit
literarischer Bekübia . als
wnscnschtiftlich .

HilfsaTbeiter
bei Veröiientlichunaen .

Dr . ^ !n » Adolf Lüdin .
Reeckbkir 7 11852

Zum Sofottifi . Eintritt

Küser
in dauernde Stellung
asw -l- 14882
lirrhan ?! «Jentfchcr Pitfiljtff .

fairiliaiitcn G . vi . d. !?.,
Nerlriedslirlk Sarlcraljr ,

Aaldbornstr . 21 .

I ^ onteaare
iiit elektr . Anl . gesucht .
Mr « Rd & Eeösai decn .
Waldstr . 26. 14669

«SesuchtlvirdStella . alS
Kindermädchen
oder Alk «i « i» Sdchcn .
wo kocks » erle ^ iitwer -
den kann . Angebote unt .
Nr . ,?S668J an die „ Rad .
Preise " .

Hausbursche .
17—SOififttig , tiont Lande ,
welcher die Piieae von
zwei Pony - Pferden zu
besorgen hat , sofort ae -
sucht . 14863
^ Teeta » sNo »>devvlaI ;.

Ällstmlck
oder die selbst-
ständig korresvondieren
kann . Maschinenschreib .
und Stenogr . erwünscht ,
jedoch nicht Nehinauna .
Angebote mit Gebalrs -
angabe unter Nt . ZZ6718
an die . Bad . Presse
erbeten .

Mädchen
au ? aiitem Hanse für
taak ' über zu Kindern « ek.
Etwas näven erwünscht .

Areuüstt . « 8 . in . " ™'

MeimaeS . , nverlS !kiaes

aeaen nuten Lobn aus so -
fort - ariu <fit . 14845

« rieasitr 68 . S Trevv .

Atteinmädchen
anf sofort od . 1 . Oktober
fsesttcht . ^ 26886
Rose , Ädlerstr . 1 . 4 . atJ .

Danksagung .

Für die vielen B$weiae herzlicher Teil¬
nahme und Kranzspenden beim Hin¬
scheiden unserer lietien Mutter

Iilfliiuj uciuwi . aaciu

Jak . Kath . Meng 1TSJK

i iiit Aussteuer näben .
iEbenso eine

Schneiderin.
iür ein Koktiiinankertiaeu
linö Saus ) . Auaeiiktein .
iittlingerstr . 4Z. SB56908

Friseuse
täglich gesucht . Metanch -
tbonfttatz « 4 , III . 326688

geb. Niflbling
5 " » ie für die trostreichen Worte des
« errn Pfarrer Schmidt , den schönen•tauergesang und die zahlreiche Leichen -
P=8leitung der Gemeinde Leopoidshafen
?a | en wir auf diesem Wege unsern" • tzlichen Dank . B57176

' m Namen der Hinterlilicbesien :

Berta Scheuble , geb . Meng .
^ Wlsruhe , den 16 . September 1 1919 .

welchegutbüraerl . kochen
kann , auch Hausarbeit
übernimmt , sowie

ZweiwSHev
für sofort od . spätet bei
int . Lobn aswÄt . Nut
lolche mit guten Zeug -
nisten wollen sich melden .

124 ,
14857 Karlsrube .

atteren Herrn ans i>cm ! ryleiftiac ,
Saud , vom Land bevor - i, ?d *» sje * \ |f,
zugt . mit : Bebandlunaiwr Freitag Morgens
und Reise vergüte, . Au - ! « <i71l>«
geböte u . Nr . » " 5199 an ! ^ !., , " SisS ! tt8.X£$ J2t! df
die »Bad . Presse " erbet .

JmÄÖfet ! ,
gewandt « iih gut Veivon -
oett im Nähen , Biiaeln
u . Gerviereu . anf 1. Okt .
geiucht . >Äute Zeugnisse
erforderlich . 11873

Ä-rntt Grete Levis .
Rcethoveustraiic 11

Gewissenhafte

Jcksttzffeßeri;!
für ältere Dame ver
j . Oktober gesucht . 14S01

Offerten an Sfuttucr .
j ' atkgtb , üHiiii ' c iii"' r . 15 .

S Gesucht zum 1 . X . s.
x !i Kinder im Atter n .

5 u . 7 I . eine er -
fahr . , suverfciff .. eva .
Ktjitiesit ! oder ein
Aindsr5riinlei « .

Bewerbungen mit e
Bild erbeten an ?? ran
SiZobl. Baien - Nade »
Langestt . 2. $12511

ran , >» >'
eii . j _
.2 .1 tf ,

Mchltz. mm
SUt Kjjbtung des Prinai -
iiausbatteS ank 1. Oktob .
gesucht . Gute Bezablung
und Famtlien - N' nchl ' ifi .
ivute Zeuguisie Bedi » -
rt ' IUg . 118H!)

Sl » ülwB (t ! # U
Erbor iinenftrake 1.

OrdentlichesMädcken
für häusliche Arbeiten
auf 1 . CCt . nef . 11878

ö ' tt -ciitir .äfir . S . I .

Junger

Hölz -
Achmam-

Äa«sWlterinflest ! ch.
m
Ivo z. Hanse schlafen feint ,
den aan ?ei: Tag f. bäni ' I.

sf +»- » i Arbeit nekix ' t . Bs71 .10eine eins . , etwas altere . . i in -
nt einem olTttnftcBenten . lx ^ - '—

Magazin
"
^

» -

zn vermieten . B5 ">2!)0
Ostendstt . 71 .. N «S .

? ! SchtwenNr . 35 . 2 . St . .
kaufmüunifch vraltisch . bei KSAet .
im Bi ' inet ' e eriabren . > !tdl . mobl . Ztmmet

fliegt Steüc l mit feto . Einaona an nur
mit 'lesen volle , freie iJ'/A 1t .

cU.1mw nc oncclfo
Station , » klein SSflc - | lii ĉ —.iü—-?stnjtet .—.-̂ 26§42

' ' ' ? ° nde »dkr ^
, Zimmer mit «klken

kteinen Stadt , wokelbf
fief» .ils
iitr6ä !' iler
Gute ;se « 8itiife sieben zur . . . cPeriügung . Angebote un - iiiI ) T
;-t0v -Mr iw . >1 '
„Padische Presse " erbet .

Gesucht » itfc Rub .. sol . Student sucht
mWliert. Zimmer

ab 15 . Oktober . Ange .
böte unter B56982 aaov '. r mlliU u*0ÜUCH Cllicr is. ; « sonhiffftc ÜsTPfiVVilla von titnoem . uebil - .

beten Ehepaar in nur au - ^ oV ? c<; ,,cr
tem Hanse . Auch durchi ' - .
Vermittlet . Angebote nn - MIMMMkS
ter >T; r an die »^ 1 » « ei,bareS

mit elektr . Belenchtuna .
Angebote nnt . Sir . 7524a

an die ..Bad . Presse " .

tcr Nr . 14?62 an die
..Bndil che P resse" erbet .

!<üt tunaen Herrn a » S
beit . GeielischastSkreisen
wirb für das Ende Eevt .
beoinnende Semester'äsä »-SKK Bohlii 'üg keucht,MMMa wem SSTrS ! Kl . T !

ordentliche und fleißige ,
kür Reinigen uizit Büros ,
Werktags morgens zwi -
Kien 7 und 8 116t und
Tamstag nachmittags
aeiucht . Angebote unter
Nr . 14888 an die Bad .
Presse erbeten .

Waschfrau
Biftt «V , i» c !rf)c dicHaus -
baltivtische ei .teS älteren
Fräuleins zum Waschen
und Bügeln annimmt .

Angeb . unt . Nr . .326086
in .1 . . Bad . Preise " ab ?,ua .

für sos. gesucht . 326701
.CuJiül » vSlO 'HHSS ,

Modewaren ,
Jfaiferfttafic 189.

!!

AM ! « ZM « ,
welche ? schon auf Büro
lätia war .

sncht Stelluna .
Anaeb . unt . Sir Z26648
an die Bad . Presse erb .

. ZimmerM
iriänl . auf fcf . , u oerm .
S1Ö7128 Slichbcimer .

Dutle -chetstrane 0.

für

Schüler

age in der Nabe der
teäin . Hoclifchnke bevor -
Zitat , -vrübs ' ück im Hause
erwünscht . Anerbiet , n .
Nr . 7k>28a an die „ Bad .
Presse " .
Sin Mr Mi km

G ^bUdet ?5,Feäulem
perfekt in Stenoaravliie !
und Maschiueuschreibeu
lEontinentatl sucht Stelle

ai§ » üliefirelörin
auf 1. November nach
Württemberg , bevorzugt
wird Stuttgart . Au er -
ftaaen unt . Nr . BS4207
in der ..Bad . Presse " .

» -»< 19- 12 « flbicit wird ß&ft TlÜllülf
U &? ! f « t SRürojmecfe .

In w A" im Zentrum der Stadt ,
5, " ! m oÄ ? mite Bezahlung ver
Presse unt . Nr . it2Gb7 ' ■! tor - <l »' mieten

A ngeb . unt . Nr . 326003 an
di e ,.Bn \ Press e " erb .

Brautvaat

Wir k« cken einen
verschliehbaren

LilzemW
ca . >18—66 gm aron .
Iiit Kolonialwaren >
etc . möglichst Nfihe
fitooitftr . od . ftatls "
tpr . Angebote mit I
Preis unter © 57800
an ö . „ Bad . Presse " .

mJBP ]
für . ..
Verlan . W .
Vergütung -zeiniklt

Angebote mit . Nr . 14877
an die . Bc >i>. Vresse " .

!̂aget , Büro und
ruf gegen sofortige

Ordentliche »

Mädchen »
welches schon aedient bat .
auf 1 . Oktober gesucht .
Effeuweinftrafte S2. Meb .

I aetei Luv . » 57058

?W. AlieimnäM.
das kochen kann und
aute Äeuanikke dat . bei
bobem Lobn aut 1 . Ok-
iober aefnmt . Swriktl .

Angebote erbeten van -
aenbach . Mannkieint .
Wnfflttnftc 34 11812' mr [ol. o. 1 - Oktober :
Msies MiidAen

wr Vi Tag gesucht . Mel
de» von 11 —1 Ubr .
Patttt r . S, I ii . B S7024

Mädchen ,
tüchtiges , in Küche und
SauSbalt erkabren nnd
an ielbständiSeS Arbeite »
gewöbnt . zum 1 . Oktober
oder ' früber gesucht .

Vorzustellen bei ??rau
Hildenbtand . Erdurin -
zenftr . 31 . 14757

Ein Fleiß . Olädiferi
das schon in Stellung !
war zu kleiner Familie
per sofort gesucht .

M . Gärtner . Marien -
strasze L8 . B57862

Feanlein ,
im Schreib - u . ReSmen -
weleu bewandert .

sucht « tellunzl
nnf Büvv .

Anaeb . mit . Nt .
' 126648

an d ie Bad . Presse erb .

Fräulein,
au ? guter Faniikic . be-
wandert int Zeichnen nnd '
Sticken , sucht für vakbeiin .
Tage Befchiiltigung . etnl . ^ covoldn ^ nc in mieten ,
auch Heimarbeit . Angeb !Iiefucht . Angeb . L- Svold

Mittekarofte
Wcrkftätte
der Näbe von der

Kutmvbl . Zimmer
von solibem Herrn ve »
sofort »« mieten « e «
furtit , Südstadt brror »
zuat . — Angebote unter
Nr . 14874 an die „ Bnb ,Presse " . sj

LnMl. Zinme?
auf 1 . Oktober zu miete »
gesnßit >inci' Beiertheim
oder Rüppurr . Angebot «
unt . Nr . B56000 an dt ,
. Badifche Vreike " erbet .

Wer würde
! oder 2 Zimmer

nnd Küche überlassen aus
1. Oktober oder später ?
Evtl . würde ftran Niifi -
>, . Flickarbeit gl ? Gegen -
leiitung annebmen . Geil .
Angebote u . Nr . Z28676
an die . Bad . Presse " er -
beten .

Zimmer
mit Klavier

aewcht . ev . mit Kü « e . in
Gortenktadt Rüvvurr od .
Ettlingen . Angebote mit
Preis unter Nr . S357040
an die Bad . Presse .

Schv el b ßehilfe ,
Flucht '. ' na , in ^ abre alt .
mit 1 künstlich . iKctn , der
6 Mon . eine Handelsschu¬
le besucht bat u . 1 Iabr
lang im Büro einer Etz -
grübe lLotbr .l tätig war
i . Lobn u . Bersscheruuas -
weten , sucht Stelig . gleich
welch . Art . Gute '̂leuqn .
vorband . Ana . u . 8984205
all die ^Bad . Presse " .

Koeh - tpbrsteile
suchen zwei brave , fleib .
ig . Leute . 17 I . kFlüci ' t -
itnae ) . Angeb . n . ..Koch"
an Haafeiisiein Ä Beaier

Off - udnrg . A ' " '

unter Nr . B58M4 an die
»Bgd . Presse " erbcren .

ÄeitereS M S ä> di c n
vom Lande , welche schon
längere Iabte in Stella ,

«war . Zucht passende
Stelle , am liebsten bei
einzelnem Herrn . .'Zu
erfragen Werüerftr . !)!!.
3. Stock lkS . 326709

Belfere ?
Mädch. >ucht Lehrstelle ,
am lieblten in Geickäit .
wo es sich als Berkiiu -
kerin ausbilden kann .
Angebote zu richten an
? rau Walter . SniNtien .
ftrnfic S . SVS . 326651

Clunßc . saubere Krau
sucht tagjüver

Vescli ^ stz, ?!Uttq
gleich welch . Art . Adresse
, it erltogen in der . Ba
discben Presse " unter Rr .
3556070.

itrafte Rr
Kern .

19 . S . Stock . >
326678

Beamter sucht

mobl Mmer
55ür Kamille . 3 erwacli -

sene Personen , mit rubi -
gcm Mro wird eine

oder

von 5 Himmer « v Avrit /
aeiuibt . Geil . Angebote
unter Nr . 14£46 an Die j
Rodische Presse erbe ten .

Selbständiges MV840
Mädchen

sür Küche u . Hausarbeit
ft «s« ck,t bei bobem Lobn
Borzustell . von 12—4 Ubr
Melaochtb - » vr . 4 . 3. St .

- Portugal i
Eine seit Jahrzcbuteu in Lissabon an - «

säsiige deutsche Firma , die in ganz Portugal f
l ' eftcnS eingeführt ist , ittcht

IVertrelungen!
'

erster deutscher Hiluser . Delcreder « kann
auf Wunsch übernommen werden . Auge -
vote unt . AH . 9777 an „ Rla " . Sa » bura 1 ,
Ratbausmarkt 19. A2490

3 — 5 Zimmer -

Wohnnnq ,
leer oder möbliert , von
böb . Beamten zu mieten
gesucht . Ana unt . Nr .
B57078 an Bad . Presse .

Wohnungstausch !
.« arlSrukie — Bretten .

Wer von Karlsrube od ' t
näberer Umaebuna noch
Bretten zieben mochte ,
linbet nette !! Zimmer -
Wohnung .

Anfragen u . 857112 an
die „ Bad . Presse " .
djefitdit sofort eine
2 ZimmerwshNWy

Mit Küche . Angebote
unter Nr . B57050 au die
Bad Presse erbeten .

möal . mit Schreib -
tifdi . elektr . Licht .
Preist . 50—100 Nif ..
Zentrum oderWest -

stadt bevorzugt . „
«Wcff. Ang . unter R

Nr . Z269B2 nn We ■
„ Bad . Presse ". D

2 bis 3 umnöblierte
Zimmer

Student der Hoiksch .
sncht t# L $ mtt

am li ebst . m . Nam .-An schl.
Iftefl .Ana . an A . Sommer .
Am Stadtggrt . 8. B5694Z
junger Seit , sslneb»

lina fucht
!Ohlier!s5 Zimmer
wenn möglich mit Ben >
sion . AiMeb in. Preis ,
angabe nnt . Nr . 326633
an die Ba dische Pr esse .
Bester . Beamter . Dauer .

mief 'T futlit ifitettierteS
n»ööffpit . Zimmer

auf sofort oder 1 . Okto¬
ber im C-rfigcItfiof ; oder
eine Treppe . Gell . An -
geböte nm . Nr . 326683
au die »Bad . Presse " er .
beten . 3357088

(Hit oder zwei
miAieri . Zimmer

in nKchss . Niibe der Gte -
nadier - Kasstne . womöak .
elektr . Licht , von rubigem
Mieter aus 1 . Oktober zu
mieten neiurfit Angebote
unter Nr . 14866 an di »
..Bad . P re sse" erbeten .

Wt mWs . Zimme ?
mit 2 Betten und etf ?nS
Küchenb '.' nütmng in nnt
gutem Hause von gebit -
deter Dame mit 5iäbriger
Tochter , gesucht Angebot «
nnt . Nr . 1486Z an die
„Badis che Presse " erbet . .
Ctimser . fokider Herr .

Privatbeamter . Dauer »
Mieter , fncht

mit Kochgekeaenbett . von
kinderk . Ebevaar sofort
oder später zn mieten qe - .sucht. Angebote unr . " ir . i '
B58894 an die »Badische >mit oder obne Pension ,
Presse " erbeten . in der Niibc Sopbienstr . .

<" '-s solorl oder Witter .
Ä . S Ä »55 öcu . Änaebotc an « nt -
furt,t auf sofort eiu gut „ cr PuttiNftraste 16, er¬

beten .

Eine Wohnung
von 2 Limmer . Kückie .
Laden und Maniarde
kann der

Käufer eines
klein . Anwesens
aus 1 . Oktober bezieben .
Anaeb . nnt . Nr . . 14858
an d 'e Bad Presse ftfi .

iil . Zimmer
aus etwa 14 Tage bis jut
(eipncfi'itiiii " '' '
reise ins besevte Gebiet
Angebote u . Nr B56094
an die „Badische Presse "
erbeten

Solider Arbeiter sucht
sosor !

o . Niansarde . Angebote
unt . Nr . « 57110 an dt«
„ Bad . Presse " erbeten .

Ach?, heile WerkWtte
oder kleine Fabrik

mit Stromanschlub in Karlsruhe »der nächste »
Umi »eb, »« a «« Mieten newcht . Angebote nnt «»
Rr . 14859 an die „ Bad . Presse .
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Weil, « Käs«.

rttnae '14"e . >Uruhe .» ad »» naS « itt «lan,t der
Vi ««» vtt . 1 .30 f «t d. M .

tn- i5-

für alle Iveibl . Attsteltten

in HMel M ZMtrie
» v» N-rstt <»q . de « IS. Teatbr .. abend » 8 Uhr
ttn ©aalill t . © ro « er «l Tchr «Mvp,Waldstr .l6 18

Referent!« Frl . Anna Schulze, Berlin :

. . Wmm tnlen sich die mMtom

AvgMlen öraüni ?feren ?
4'

Kolleginnen erscheint in Massen!
kurvte « » Swrachel Eintritt frei !

BiUH !IUIi£r
Ortsgruppe Karlsruhe 14884

(fritiet Ka « km . Verein fiir weiblich« Angrftellte ».

Gßcker
, Giickerckrbeittt ,

BlWeilgesPsts - AilzeßM .
Mittwoch , de« 17. Sevtbr ., abcuvS
Vs8 Uhr . Krcnenhall « , Kronenstr . » :

öffentl . Versammlung .
Gauleiter Fuchs , Frankfurt :

Kedelitusz d ?r Orgaliisajimi und der TarifverträS ?.
Äolleginnen . Kollege « erscheint all «.

©57004 Die OrtSvern -altnng «

Thermalbad
Krozingen

erteilt konservatorischgebild . Fräulein .Daselbst kann auch ge -
übt weichen . 8957122.4 .13u ersehen bei Stork .Oft«nöftra«e 10

Achtung

Herrschaften !
Uebernebme Reinignn -

gen ganzer Wobnungen
und Billcn . auch einzelne
Zimmer in Parkett- und
'4Ntschvinebödcn . Sviib -
»rit . Wiclis.'n u .
klovseu . auch Abziehen
der Böden mit wichsen ,
bei guter AüSfüörunn tt.billiger Berechnung. Gu-
tes BodenwachS imd
Stablfväne stets Vorbau -
den . Bin Spezialist für
Parkeitvödeu. «Karte ge-
nligt .) Radius , Schreiner
und Parkettour , Adler -
strafte 34 , »I. l . ©57030

WWe WM Mgeln >
lvird angenommen und
prompt besorgt . Eben -
lallS sind noch 1 Kinder -
wanen u . 1 Svvrtwagen .
8 Galeriestiinaen in Gold
?u SetvnPv

Hardstr . 68 . » S . B5697S

MM

De . Eisenlehr i

von der Reise zurück.

ESisabeth Stürmer
ViolSmnrterrlcht bis zur KonzertreUe.

Kammermusikspiel .

Brisfi © Stärmar
Un'erricht in Klavier , Theorie , Kom¬
position . Partiturspiel , Kammermusik¬

spiel , Opernensemb '.e.
Partienstudium für Oper und Konzert.
Kokkstr . II, I . Sprcchzt. Jäjiich 12-1 Uhr.

14850

Tafelkwoier
und 1 Mandoline Und
zu verlauf. Steinftr . 16.
1 . Stock , links. » 57038

Wer erteilt ariZndl . Un -
fctidit in dcr
tuSif ^ n Suraßie ?
yfnaebote mit tfretftaifi

unt Nr . Bk-,704? an die
Niid Vresie " erbeten

Ecke Waldhorn - u . Zähring erstr .

Jeden Nachmittag u . Abend :

ICünf88 @ rkoiigert
Leiterin : Frl . äperatl , Kapellmeisterin .

Kaiiaretteinlage .
Neues Programm .

Bisch off Duo .
Spezialität Eismerinken ,

Bohnenkaffee , Tee , Schokolade .
Div . Kuchen , prima offene Weine ,

Flaschenweine . 14394

Damen » it . Herren -
Leibwäsche , Haus -

Haltnn «zSwii ?chc
oller Art wird zum wa-
schen u . bügeln angenom¬
men . Lieferzeit binnen 3
Tagen . Wird ans Wunsch
obgebolt. B569ZL
Wäiaierei Schmalz. Wil -

belmstrafte 19 , 1 Trevve.

Uräulein .
empsiehlt sich im AuSbes -
fern der Kleider und
Wäsche. Zu erfragen 3 « .
phanienstr . 32 , Seilend . .

Stock . 3357064
Auskunft umsonst bei
Sofow « rhörigJ ;eit

Obreugerä « fchen , nein .
Ohrschmerz über unsere
tausendfach bewährten
gek . gesch. Hörtroinmeln
. Echo" . Beanem u un-
sichtbar zu tragen . Aerztl .
einvf. Glänz - Dankschreib.

Institut E» a!br « «i?t.
München vv. 8l5M*
Kavnztnerstrahe ö.

Bin dem hiesigen Fernsprechnetz
unter Nr . 3375 angeschlosien

A . Garbert

Polster - und Dekoration «- - Geschäft
Walshornstr . 24 . m?m

ui

" " " 3 " ' »
auch Ihre zerfahren«. unsichere u . ungeläufigei

Handschrist .

Sie alle stnd einig in dem aarant . Ausspruche:
,41

lüll II MW MM

eine flotte, deutliche, moderne und gewandte

Schönschrift .
ißcfÄi »öM2» n • Kausleute. Militär , Bank-
FtvILlrllJeii . beamte. Handwerker. In -
spektor ., Asnstenten, Sekretäre . Prokuristen.
Seminaristen . Angestellte. Krauen u. Töchter

in den versch . Berufen . 14875
Schüler von 10 bis 60 Jahr «« .

Sepn Miich . Zri - ssich nach allen Srtca .
Spezial -Unterrich^ > irch F . Bück ,

Priv .- Lehrer. KarlSri, '- - LeMnaftr. 78 . 4 . St .

MMerMmWiltN

Er,abteile . lls >rbZd ?<i ?!iV «» kauft man billigst bei
»I . Kenn «, r , Rudolsftr . 9 .

Reparaturen von Nähmaschinen, Fahrrädern ^Grammophonen ?e. schnell und billig . 3 *

SSgWthZ
fuhren - undzentnerweife
abzugeben. 14855

Lasscd. Rbeinbas««,
Siidbeckenftrake 5.

Verloren
N« »d Schlüssel gestern
abend am Kestlialleplatz .
Abzug, gegen Belohnung
im Fundbü ro . Z20VV 8

Verlor «« '

Krei m . Verv . iFatz ) üb :

.MZRsSZ -
fettsalzber 20 M ! 150—001A><!—80 ^ ! Oltsecssscherei
E 2 »jcntr, Su>ininiin !ic34(t.' /»I - « S7S ! ff . Lach-chr im * .

W

Hole ! oder
Restaurant

Stationd ' Sfoffe
föt Mkstaur . u . Kaste « zu

an Haasexstei» 6c Boaler .
« . - G . . Karlsrnbe . A>-

Z« verkaAssn :

(YaSofen) ,sowie verschied .
Liisler md Gaslampen ,
die leicht fiir elektrisch
gerichtet werden können.
Anzulebenvonll —12ilhr
vormittag » und S—4 IThr
nachmittags . 14506

Ste fa^ienktrahe 84.

CWszWmer
Kochherd. Kleid -'r«c»iron?.
weift oder bell . Dit>?-!M ',
«cnschr''ibt !sch. dunkel , afr
braucht , tu kaufe« gesucht.
Angebote mit Preis an
Burtscher . Wendtstr . 20 .
3 . Stock . B56756

Polfteraarnitur . ?>k"ba-
goni . So !a , K Kessel . 2
Zrauteuilö.S qr .Schränke.
1 Diwan . < Kommod« ,
mehrere Waschtische « * &
Ni ĉhtiische in Marmor
billig zu verkauf . Kaiser-
str . 00 . Ecke Waidbornsir .
Kr«»««? . .̂ S?s!»7

25« tanfc -.i aekncht.
Bon kapitalkräsiig . Aach

mann wird alsbald nur >Kommode. Dalantisch .
anmebendeS . beNema -rich - Trumeau. Flurgarderobe.
teteS . bnrgerl Hotel oder . Betten Rost . Ros -baar zu

iu kau 'cn gc - > mcr Matratze . « !
sucht . Sc « . A mebote un - Ruf. Adlerttr . 8 . An- und
ter Nr . 23560-.!;; an tic Berkau s. B57000
„Badisclie Bresse " erbeten .

und Udrschluüel , An - - - - > — — - —
Hänger m. PhotogravblS .'! idzngeben gegen Beloh -
nun« : KrKnicr . Kriegs -
strai, - 02IV . B57104

Suche mich mit Kapital
an solidem

Geschäfte

zu beteiligen .
Angeb. unt . Nr . B57136

an die .. Bad . Presse' . Ä.l
JunxcS Ehepaar sucht

für sofort
( KW Mk .

gegen hohen Zins . Mö-
belkicherdeit und pUnkt -
liche Rückzahlung von
100 M «tottnU' au leihen .
Angeb. unt . ilr . 3 *36707
an die Badische treffe
erbeten.

Komme
punktlich !

kaufe getragene Kleiber .
Schuhe , Uniformen .
Pfandscheine , Möbel ,
ganze HanShaltung . ufw.

JoseS Groß ,
Markgrafeuftr . 6 . ®,,K*

Heirat .
Strebs . Sandw . . 32 ?!.

alt . eva .. in StaatLstel-
luna n . venl.-ber . . wel-
cher sich nach einem gl.
veim iebnl. sucht die Be
lanntschast eine ! braven
Mädchen ? od . Kriegerŝ
Witwe entsprechenden Al
icri "zwecks baldiger Hei .
rat . Angebote unt. Nr.
B570S0 an die . Badiscke
Presse " erbeten .

HeirÄ .
?5unact . solider Kauk-

mann. 25 Nabre alt . eva .
arone . schlanke Ktaiur.
wünscht die Bekanntschaft
mit einem tiichttaen . vor-
möa . ÄrLnlein . evlt . vom
^ ande . ,w . wät . Seirat .
Angebote mit Bild unter
Nr . 326647 an die Ba-
difche P resse erbet en .

HEIRAT . _Staatsbeamterwünsch .
mit gcbild . ig . Dame in
Briefwechsel zwecks Hei-
rat zv treten . Z 'ilchrifteu
mit Bild nnt . Nr . 34208
mt die (Geschäftsstelle der
Bgdischen Presse erbet.

Ladentisch
fast «tu . in s« wa«««i
Aar» «, SSO cm lang unl
70 cm oreit , mit 36 Sch nb-
laden . ist weg . Entdeb»'»

83,197
Sauberes , aufgearbet : .

B a AA preiswert zu© S- * verkaufeu b- i
« alt » er . Marienftr . 7».
parterre . Z2670S .S .1

Schlafzimmer-
einrichtnng,

2 Betten m . Rost . Wasch-
kommode mit weiker
Vwrmordlatte u . Svie -
aelauisap. Svieaelkchrank
mit arofter acichliiseu -r
Spieaelsebeibe . all . nui>-
bäum vol . . z. V-Ä . L>änd'
ler auSaeschlosse » . 14514
PnlM-ert . SfJitUnitrst . f-9.

Zu oerkaufe« bereits
nene «Schlaf jintttieceHK
richtun « :

1 Tvieaellchrank.
1 Waschkommode mit

Marmor n . Spiegel .
1 Schrank, Nusbaum .
2 französ. Bettstellen ,
2 Nachttische mit Mar-

inor.
1 ,?>andtuchständer.
2 Stühle . Z20671
Näheres bei
Sumboldsstr . 33 . pari .
Sehr billig zu verkaus.

2 fast neue , grofteeikeri »«
Nettftcller » mit 3 teilig .
Matratzen . <£. IsrShlich ,
Udlandstr, 12, part .. An-
un d Berk^uf. 326382" fflutcS, saubere? Nett
(Sprungfeder ) , Nacht¬
tisch mtt Marmorplatt «
zu verkaul . Neikenstr . 1 .
1 . St . Wöfer ) . B57014

HM - Kailf !

Suche ein Baus in mitt -
lerer Preislage . 4— 5
Zimmer , neuzeitlich ein -
gerichtet, in baulichem,
gutem Zustande. Etwas
Karten erwünscht.

Angebote unt . Z266S2
an die Bad . Presse.

Gilt !

ntU auSeta Woh -i » tu
Oekonsmie - « ctiKaö «,
inU . toten » « . lsbe .:-
deu > Inventar .

z>! llSIiR Rlilch !
Angebote unter 1485kl

an die „Bad . Presse". 2 .1

4 ankike XVI .
SU ! fa ?.e , 2 gr . , holzge»
schnitzte antike Ern ! *»!,
1 reichgeischnvie antike
Wiest 'e zu verkauseu.
Z26S» ) BiSmarckstr. 15.

2 gl . Pol.. maMve
Bettstellen

mit Noit u . Keil , zu ver -
kaufen . Kaiserftro ^ e 227 .
Seitbenb .. Soi . link? .
Stock . Kämmerer . B56941

fffsieloiipe ,
neue , z verkaus . Z26644

Volsterek KSbler .
Achükenftrake 2 5 .

Schöne Küche
gebraucht, fow. « « ich «« «
Stiihls zu verlaufen .

(StanftRtatt» , Sofien «
strahe 152 . Z26685

Guterbalt. , weif!lackierte

,u laufen gesucht. Gekl.
Angebote mit Breis an
B . Schmelzetlen. Bor-
dol,strafte 52^ - . ^ 6641

2 tiiftmm
zu kaufen gesucht. Sol -
ueen . Sonntaaitr . Nr. ' 1 .
4 raörieer Swömsp ,
2 rädrig . Kastenwase «
zu kauten gesucht . B "1*'

Karlsrnver
Rol,Nrod « kts« da » S .
8H Schii benstrahe 86.

erfrischend , wohl¬
schmeckend , gesund
stIhnen gesichert troiz d

Setriinkenot
wenn Siezur Bereitung

von

Dr . Schweitzers
KunftnioftsubAanz

„
T » vino

"

verwende » . Dieses alt - „>,
! " Nd gut gebend . , eigenen

JlLlvht ait I© CfCfjftft. WÜNscht sich Mit
ßnöHCö ^ fCrffllll rrtffn Hit >Iii])] fnforteinem alkoholhaltig . <ye« ,<raulcm^ owrt
tränk, das wie guter Obst -
mos« «chmeckt n . an Giite
und Nekömmlichkeit Mi -
übertroffen ist .
150 L . 100 L^ 75 « . 50 V.
10 .— 7.50 0 .80 5 .—
Wer keinen Zucker zur
Verfügung bat, nehme

Caaiaoino
"

Mehrere gebrauchte, g.
erhaltene

^ W >
zu kaufen gesucht . Anae-
böte mit Angabe deS Mo-
dells und Preise » unter
Nr . B :l4Ä>l an die „Bad.
Pr esse " erbeten .

iäerreairad ohne & .
Irio « .
837102

ein VerMo
und 1 Sabn su verkaufen
Solveen , Sonnta "strap.e
Nr. 1 .̂ » 56960
Tisch lovalj . Spiegel
rahmend 1 MchttWe
verkauft Schulz . Z26608
9lfnfeemitftr. 28 .JHof . r .) :
Heller Ä^licgslschra » !,

Stiirig . noch wie neu . ist
umständehalber zu ver -
kaufen, evtl . u « 2 türig .
zu vertauschen. Tulla -
itrake L0, vart . rechtS
lKreibeweiß ) . Z2S711

Cbaiselougn « v . Plüsch
lSalonstück ) , Kleider-
schrank . 2tür .,pl.,Schreib-
tisch. Waschkommode mit
Marmor , Wc-schiisch.voll-
ftänd . Bett mit Roxhaar -
Matr , Sofa , oval . Tisch .Polsterftndl . amerk. LI«-
aeftuhl . Racktlisch . «roft .
Salonspiegel . Kommode.Bilder , Küchen « inrichtg..
t'4aSberd.Wandbr .,Schast
Küchenschrauk u . « ersch.dill . zu verkauf . B57116
Rumpf , Leopoldst. «3 .Htb .
I. . links . An- >i . Berkauf .

zu kante » gel.
Wieiandtstr . 20.

mit künstlichem Süftstosf
zur Herstellung eine ? gl-
koholsreieu obstmostähn -

lichen Getränkes .
150 L . 100 .̂' . 75 L . 50 L .
12 .— 9 .— 7.50 5.80
in Kolonialwaren und

Konsum-Geschäften .
Ri -Hrmittelmerk

Dr . Schweiber ,
A1445 irklUnlrcn.

Heirst .
Sandw . . gele « t Alter?

ledig, evgl.. alleinstebend
mit schönem , schulden^

! freien , eifl . . neuem S>auS .
Äcrt von 20—30 000 M .

, » nd gut
lGescbäst .

WI
"lli!elN

,u verebrlickieii. Angeb.
nnt . Nr B34183 an die
. Bad . Presse " erbeten . ^
GeschSktSmann . Witwer.

37 0kabre. kati,. . obne K . .
angen. Aeukcre . mittel
grost . mit gutgehendem
Brennmaterialiengeschäst.
wünscht baldige

Heirat .
Junge , biibschc Witwe . 1
bis 2 Kinder , katb.. tüch-
tiae l'jeiaiciitStran . iroh . .
beit . Gemüt , bciuöl . Sinn ,
bis 33 Nabrc . iiiusikal .
AermöL . erwünscht . Ver-
schwiegenb . zuges . An« e-
bot « mit Bild , welch , zu -
rückaebt. unt . Nr . Z2S675
an die „Bad . Presse " er-
beten .

Reichs «Adreßbuch
zu kauien gesucht . Kart»-
r?>herRohvrod»kteubKi !»
Tchübenstr. 86 . m56Sft6

Gforae ISies v is - fSekSas32eJ
aller Alterstuf , denen an einem üy>p . idealen
Busen gelegen , lassen s . kosten ], hoohinter .

if BroscMue gegen 95 Pf . Porto in Mark <n
in verschlossen . Doppolbriele senden . Auch

""iliiTeiü
die Scl 'r ' ft-, wie sie dieKnoehenvorsprüvjge des Kp ^?h und
der Schultern beseitigen können , n . wie eine sciiüno Run¬
dung erzielt wird . Sowohl die unentwickelte kle ne ilst »
wird vergrößert , als auchd . crschl . Brust gefestigt . Ab¬
solut unschädlich f . j . Mädchen u . Franen . Loichte diskr .
Anwendung . Hunderte freiwill . Dankschreiben aus allen
Kreisen , jcd . Altert », auch von Arztinnen . Jede Dame lese
d . Schrift u . überzeuge sich selbst . Irgendeine Vorpflfcht .
übernehmen Sie nicht . —>Zusendung diskret durch die
Apotheke zun ? goldenen Adler . Berlin 8 . 202 ,Alexandrinenstr . 41 . — Gegründet im Jahre 1556 . —
Zweitälteste Apotheke Berlins . AI258

. Kiesgrube gesucht .
Angebote mit Angabe von S -».^ i>,uub ob pseäjowö

'
cM unt . Sir. 148öo . « all= u die»!. Bad»iche Pres?» erbeten. ifettte

fif [ ttpüaiztr !
I » . Tabnidci, «. sach -

mänuisch hergestellt, mit
genauer Beschreibung,
liefert franko !'ei Vor¬
einsendung zu Mk . -1.75.
Nachnahme -"i Psg . mehr

F . JBttiHer,St . Georg «» (Schwarzw.)Hauotstras-e 172 .
Postscheck- Konto Karl ? '
B '" " ruh - 10471 . 3 .1

Ersäer Boften
Schuhseü ,
Schuhcre - ne .
K . - A . - Sez ? e

öeirntssefum .
Kaufmann. 25 Aabre

alt . blond, stattliche Er-
icheinung . kath. , von gu -
tem Charakter , mi ! eini-
gen Mitte Vermögen,
wünscht mit einer ver -
mögenden Dame, die ge,
will ! ist . mit demselben
ein Geschält zu gründen
oder kauslich zu erwer-
den . zwecks Heirat in
Beibindung « l treten .
Einheirat wäre erw .
7*Ung . Witwe mit einem
Kind nicht ausgeschlossen .
ErnUgem . Angebote, wo-
möglich mit Bild , unter
Nr . $ 34017 au die „Sa »
disch e Pre sse " erbeten .

liilliri
tretet Strubels namen- He« u Stroh

. auch in kl. Mengen , a»
S!reiner , i . Komp . . Eicn . - >Dani .u .Herru !os . erhält - tauie « gssncht . Änoev.. . . ' " dellplat,

14379

HesresbektSni »««
m mi' riottW H >

?lenlierkt billig. ErfraS«u ! ios «n Briefaustaüfch bei,und Stilist« etil leben Ud1Viftcn von viele » hundert
Grenadier Ka -.! lich. «troiiv !. Komta « », an Techaus Rvnd

BSeSSLlStgismuudstr . S. 7517a (Erbvrinzenstr . 1) .

Giasaufsatz
für Ladentisch mit Aus -
ziebiade» . 2—2,5 Ol iflua.
60— 70 cm i reir u . 20 — 80
cm hoch , sofort zu kaufen
gesucht . « 84211 .2 .1

Karl Schaudcl .
CffsssöuKß i. 'it .,

Badstr. 1.

ÄÄUt
R .S .̂ SniZsrr . Neich «« -

b . Ettlingen >M'i713 'i
D »« t!?L-»r » «!iiöI .,! ran »

zÄMch - dsut ?ch ..deutsch -
»« »liich , snzl .-dentich .

Lexikon
lWörterbuch) . antiaua »
risch, zu kaufen gesucht .
Angeb. unter Nr . Z2SS0O3
an Sie „Bad . Presse".

Zwei Sstten
mit Rost zu verkaufen .
Anzulesen abend ? stoisch
6 u . 7 Ubr . Bansa . Les
singstr . 32 . 17 . Z26659

1 Rauchtisch .,
10 M . 1 w . emaill. KW
derwaschtisch lg AI . l mif -
stv -po !. . grof!. oval. Tisch
llv M , verkch . Neisibretter
ä 4 l Regulatenr
50 . <( . l komsl . Zimmer-
dampfvod 50 M . zu Verl.StSft. Dovhicnstrafie 87 .
S . Stock, 357068

Wirtschasts
- Verkaus

S » unmitt « liarer Nah« von Lab « i. vad «» ^
« iu« vollständig neu hergerichtet« Wirischast «
Saal . Oekonomi«arb «udeu u. daran anschliesleuo ^
54 Ar l^eld preiswert , u verkaufeu . Anfraß
unter Nr . 7814a au die »Badifch« Press« erdete »

Wein - Fässer

50 — 300 Llter , billigst abzugeben . l4«»

Anton Eitra
Lachnerftr. 17 Telefon 141*

Motorrad
"

Beugvut . 3 PS . . 1 Zvl . .
flute Bereifung , nicht unt.
1500 Mark zu verkaufen ,
daselbst ein 956562

Vhoto -Apparar
. Ernemann" 9vl2 ab¬
zugeben . Anzusehen vor-
mittags 8— 9 Ubr . Karl-
«ras-c 50 . . I . » annemann.

Ein guterbalteneS
Herrenfahrrad

mit Gummi sowie ein

Ii Anscutf Li .
dunkel, mod . ««arbeit̂
-- chweizer Ware . 1 s«?
iibsrzi «d«r mit « «? >
kragen . beid« S . einw^
getragen , für schl . H« r.r°
Gr . 172 . zu verkaus«'
Anzusehen Mittwoch1 »'J
«Ubr. Reichert, ScM*

Allee 23 11. Wo?3
blaue M .

Iltr 18>äbria Zungen. V*'
1 brauneu ^ ilzlwt

. 53 !-?. zu verlausen. LU>
Gummi-Negenmantel gibt lens'rake 12 . SSiweasg
billiaki ab Maler . Ma - j
riciiftr ._77 , IV . » 56606 ! WCJ?rOf '

» Ms . RMsll iS * SSJ '
S

last neu . ?»richeti41t)flrc . | Ablerftrgfte _ 12 _̂
sowie zwei KindermSntel
preiswert zu verlausen.
Do:!glg? ftr . 10 , 4 . Stock .
links. vechSler . B 56946

tüerrenmri
vrima yriedensaummi .
billig zu verk. DtSHl» » ,
ör e . Kaiserifj-

Herrenfahrrad
vrima Gummi, ist um -
stSndebalber sosi-rt .zu
verkaufen . Huber . Ptzj»
lippstrake 14 . 5 . Stock ,
rechts . B570L2

kVßßme
Matratie « oder Haar
in i>orziigl . Qualitäten
sind sehr vreisw . zu verk.
Tauezier (?riesbaum ,
Ludw.- Wilbelmftrahe 11 .
Telefon 3097 . 386696

1 Dllnienschxrad
mit GumMi. 1 Wand-
bücherschrank. 1 Küchen-
schalt. 1 Sotalchaft. zwei
B - geUS«!»« lSoM . i n
Weine für Anfänger, zu
verkaufen . Lindner. Bach -
strafte 31 . TIT . 3356783

Violine
aut im Ton . mit ssorm -
kokten , billig zu verkauf .

Wlr."T. Grensd. -Batl . 1.
m ? . 320652

Citane - Zither .
und Zielibarrnonlka billia
m verkaufen . Werderltr .
49 . IV . . VdbS . B56972

Tsfelklswier
, u verkaufen bei Leo
Schneider „z. Sirich" in
K .-Daxlandcn . B 57074

Ei « i« i»

von 1500 — 3000 Liter in
gutem Zustande m ver¬
kauf «« . Offerten unter
K . E. 4S26 an Haas ?« »
tteitt & Boglsr St.*® ..
« arlkrnd « . A2508

Spezial - Dörrofen
mit Kohlenfeuerung für
Obst zu dörren zu ver¬
kaufen. 320070
Anzusehen Hardtstr. 38 .
Ein oroüer Walchtovs .

Messli ' ^'- ' a .
Vorbanaaolerie

zil verkaufen B57032
Burg . Nnitsstr. ZZ. 2 . St

UrZes ßandtlftn
24/2 ". mm , ca . go mj . verk .
« ch» s«- r . Morscherstr. 9.
Grünwinkel . Z26095
Brin' ^ a' gi ' n B ' 7002

WZzlisschl
bat zn verkaufen TfriiJ
Kubach, ßicbütSfteim . _
Emen MenMten
liiugekrüpst .isvliertl ver¬
wendbar fiir EiSkästen.
Kochkisten . VervackungS>
kifien nfw . billig zu ver >
kaiifeii . Z26065
Göl l̂,Durlacherstr . 83 . v

Fer ^ Zprech -

Apparate
für Poftanichtuk ! zu » erkf .
Angebote iirttcr B57114
an die „Bad . Vreffe". 3.1

Brillantringe ,
? i !ber . Gold u . Münzen-
samntluna zn kaufen ae -
sucht . Angeb. unt Nr.
©57080 an Bad . Presse .

Größe 2 .30—3 Mir ., wird
zu kaufen gesucht .

An« , unt . Nr . B57140
an die « Bad . Presse".

Lackstiefel
Gräfte 42—4fl . zu kaufen
aeutcht . Birmeiin , Karl-
ftrokic 57. pari . ZZMM

Kaufe
Bettücher , Drill ,
bla «ss Leinen

Ana m . Pr . a . Aurtscher ."Veiidlstr . 20 . ». B5C754

Ächlietzkorb
I Kinderblnfe billig zu
verkaufen . Tborse. .̂ irsiii-
ftvnftc 73 . IV . » 57050

ÄUiWM,
"

zum liegen und stben zu
verkaufen . Klauvrechistr .Nr. 2« . 2 . Stock. Bau¬
mert . 5857054

3n verkaufen : ein
Kind «r - Ä ! a «»-zstnhl,mitLeder ausgeschlagen.
Z20694 Sei ».

Berwigsirasze 48.

in verschiedenen Gröben
zn verkaufen . Z2M91

S8 . Schiffier . Mörscher-
sir . 9 . Grüliwinkel .

Gelegenheitskauf !
5VV0 Litrr Notwein .Drollinaer. 5000 Liter

Weistmein . Obl. . Nierst ..
»X« V Avfciwein ä 2 .60
'°W .« MD . RM. .. .. Weinkouiinis-
st . > " fellerstrafte 5
Tele . 07. Z20533

wmfM
hat regelmähig tit grösser.Posten abzugeben 1468?
Nerb -zii Ptttfifttr ürtpef ».

fairitfint « ® . « . d. H..
^erltirlisftrSt Karlsruhe,

Waldhornstr. 21.

«„2 « ebrai.cht? . klein«
FNllöfen

zu kauf . g« sucht. Tborna
N achs . So sienstr . 115.

billig zi : verk^ Wirtschaft »ut
„Goldenen <»an8"

, Rüv -
purrerstr.. B S» - le . Z"
Revaratilrbedürftige

Korde
werden stet ? anaekai -ft
Poltlarte genügt! <? i>r
nerftroSe 37 . Goldkchmwt

Zu verkaufen
"Ein b

reits neuer . 2tiirin « t
Eisschrank

für Metzger oder Wirt ,
ein Sedneidertisch , ein
Sfiainm . > ' a » herd . «in
Garderobe » S« d « r.

Werderstr. 72. 2. Stock
bei Man . Z26702

l KMee - Emice .
9teillg . 1 « <6rei8*eu«
lMarmor) . sow . 3 Bände
Bilz , d .ii? neue Naturbeil,
versahreu . alles noch neu,
preiswert zu verlausen
Pukier . Philil 'dstrasic 14.
5 . S tock, rech ts . B57084

Fahrräder ,
Transvort -Drsiradm .
Gummi , ein k̂ adrrad .
mit u . ohne Gummt . weg.
Platzmangel b i l li g zu
verkaufen . 3 6656
KSlt, . Durlacherft .83,v .r.

Zw «! bereits neue
Fatirrad - Mii « t«l zu
verkauf . Moraentir . 24 ,ilt r . tb . Scherer». 3- "'

FMadberMüg .
fast neu. 26^ 1^ . sowie
gebr . Gtimnaiial- Sübul '
bück,er billig »u verlaus.
Braun . Äaiser -Allee 59 .

3 . Stock.

_ BW

Siiüöciiaionlei ,
2—4 Jabr « und SA «*! '
n " erkauf., Ravp .^f.?

1
e^ r . ll!0a , Iii .

in , schw . selben . K̂ »
MiederNeid. Wasckl .VU-
sen. Tischtücher u .
uietten . toft . Bettb- r« e'°
für 1 Bett billig *u vc«
Serrmann . Kaiserstr . ll/ .
1 Trevve. BZKU

Elegantes , schwarze»
tu

^
nene

^ NÄ -Milschme
lJnnk « r Ruh ) . ein
Batent - Rost 1SO!80 zn
verkaus. Körnerstr . 88 .' tbs . II lBeltel . ff 57040

GrSfte 44. Anschaffung
VreiS 800 JH. um J!
SSM« tu verkaufen
Bulow . Zirkel 19 . 1 . ®'

Linolenm -Teppiche
;>v3 und 2X1 „50 . w
neu . zu verkauf . SMÄ
be ^aftr . 16 . vt . r . 326VÄ

Ein 10 Meter langc ^

KÄ - Teppirf !
blll »ii uttlnufen . "fttffi!
perttrafte 43. _®5w"

Fahrrad K - W
' »

hatten und Ma « doliv
mit T a ! ch e ist billigverkaufen.
Bie r rett . Luilen st

Eleganter , welker
SsiiBültsff ,

auch > Brauttoilette
wenbar. ans guter
zu verlausen Anzuse »«
zwischen 10—12 Nhr
mittags u . 4—7 Ubr na«- t . nW

B56S»JinzentiuSItraße
2. Stock .

verk. Marienftr . 79 , vi . .
Ä<tftn«r . 328704

Vrillantrmg
fchwerer Ring mit einem
Stein tm Auftrag billig
zu verkaufeu . Z20714

R . Grontars
SoldlSmiedmeister .

Kaiieritr . 179.
l %mt g . öfinitio ?
mit ie S echten Perlen u
ciiitac Brillantenlvl . zu
1000 M zu »erlaufen. Zu
erfragen unt. Nr . S857070
in der „Badisch . Presse ".
GelegenhettsKaus !

EW . ml Dmellriilg
11 Brillan ! » . zusammen
1 Karat u. Nubin « senr
preiswert abzugeben. —
Zu erfragen unt . B84209'n der „Bad . Presse
Wechaitese Bücher
kür Untertertia , Real¬
schule (4tilinacn . au ver¬
lausen . Wollen »»«?.
B57124 Sedanstrah « 7.

Kstzrbucher
Mr Gvmnastum. Seria
bis O» eri . III . zu verk.
Burg . AuitSstr . Nr . 33 .
2. S tock. « 57034

Schulbücher ,
gut erbalten lGoetbelchule
VI —01 ) billig zn verk.
Aartenstr . 52 . l . Z2665L

Zu verkauf , im Auftrag
1 Hgchmtsrolil . Ä ,
! lhn>. Aiizug , ZÄ ! «
für Kellner und ein
Band »« !» « . Z2W87

Hoei. Dcheffelstrahe 8.

M\mt LanöMr
mit blauem TuchauS-
schlag billigst tn vertauf .
;>n Karlsruhe zu be¬
sichtigen . 752 . g

»Bruchsal.
Ein aus 4 Räder ««-

bauter , gutgedeckt .. ver-
schliegbarer

Hsliil
- Wllgen

für fämiliche Betriebe
paffend preiswert zu
verkauf . Tragkraft etwa
8- lü Zentner . 14851

R . Krn &s & ( 'Gm
Bachstratz « 67.

fchwarz . feines Tuch .
lJriedenSw .l neu. nicht
getragen, für Sröfteren ^
schlanken Herrn , schw .
Hrrrentnchmantcl unl?
graue woll . Eheviotsopve
n » d Weste , getrag- n . lw!
stärkeren Herrn . Herren -
fchnürstiesel . Gräfte 43 .
gelbe T>an .en » albfchi:n« .
Gr . 2S , billig zu ver -
kausen . Seemann , s âi

Zu verkaufen
Rast neue weift - leinA
Steh - und llmlegkraa«
Nr . 89—48 . welh - leine^
Stebumlegkragen Nr .̂ A
bis 36 . Umlegkragen J»
Junaen « v . 8—12 3 ?®Jj
1 P . Herrenlakkbalvschuv
Nr . 41—42 . 1 Baar
led« r . DamenhalbslbÄ

Bergstiefel
0—7 U. ab . SaaimiM
Scheffelstr. 44 . Iii .

1 Mr nene S6B
zu verkaufen . Gr 42^
KriegSftr . 103 . Garnil̂
Lazarett . Stube Ä -JjZ
brtfJRBJch . » 57(n

Achtung , billig
lange Stiesel . Lack- '' „Rindleder Nr . 42 .
teriestiefel , Mil . -I -»n^
schuhe Nr . 30 usw ..
ren . u . Damcnsticiel >>>! ,? » ufte sowie ein 5P«
Lederaamafcheu . neu . ,r , :i g"- fe»f
iSäiSlÖielg
fast neu . Gräfte 27 . ^ ,
nicht geschwärzt . l« F t
Schneider . Malvens» . ^
Darlandcn. V5LV

Ein Paar gute
Rohrstiefci .

Gröfte 44 . zu verlauf
Lin^ t

Essenweinstraft ^'
i Paar . t >evtea ^ .

afl. Paar Verrvn - L» .«
Halds -ÄAS - , neu . /
und i P . .ÄWÄ «rft«M
Gt . 28 billig zu r«®
Softenitrafee 18. 4 . Wz
lDörsam »

Pserd - .
Verkam ;

Kräst. . miitelschw. ®
l Stute, . 10 I . alt . & «
Läufer , « in - u . zwci'^ ,1
uig eingefahren , « •"l ».
preiswert zu oerf
Biffchtigung u , Nav«
»u erfahren beiui
tümerNaner , z. Tra, .̂.
Eücntal b . Bub . .Mt
181 . Amt Bühl . 3S«b7Z!̂ -

Pon ^
letftta^c ll ^̂ T. — ®öß918i IU, t ft 9n, e j hie Wabl̂ j,<

. . . nmfamibiii .
' tiilt Geichirr u. £1- J436'

zu BWkaurefl . ^ enÄ ^ ott6 >
Erbprinzenstra«!—'

2 ante Ml« <
sowie 3 iunse
Monate alt . ttmftä«5p !t.

Häsin lIapanA
mit 2 acht Wochen
Ä

f Hirschstrabe 32, v- rt.

Cchrockanzug
schwarzer . p>ie neu .
JackettÄnzug
dunkel , wjie neu .
Sakkv 'snzng

dunkel , vjie neu .
Ueberstieher

dunkel . >vie neu .
div . Frarkanzng .
Sämtl . Sa jben lind pri¬
ma syriediilSware 11. für
groden, starken Serrn
Valseud . bei A . Kloil.
Körnerstr . 24. BS6SS4
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